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Sanierung Herzogenweiher - Arbeiten stehen vor dem Abschluss

Die Arbeiten zur Sanierung des Herzogenweihers konnten rechtzeitig vor Wintereinbruch zum vorläufigen Abschluss gebracht werden. 
Nachdem eine Baustraße zum Objekt angelegt war, konnte wasserseitig ein Mönchbauwerk hergestellt werden. Dieses ist Vor-
aussetzung, um den Herzogenweiher überhaupt geregelt abzulassen. Mittels Rohrpressung wurde anschließend der Mönch mit 
einem neuen Umleitungsbauwerk verbunden. Darin konnten beim „geregelten“ Ablassen des Weihers mittels Fischkasten sämtliche  
Fische, ohne Schaden zu nehmen, in andere Gewässer umgesetzt werden. 
Voraussetzung für ein Entschlammen des Herzogenweihers war ein Absetzbecken für „Schlamm“, welches auf der angrenzenden 
Grünfläche angelegt wurde. Dass das geplante Entschlammen auch funktioniert, kann am mittlerweile randvollen Absetzbecken 
beobachtet werden. Es hatten sich annähernd 2.000 cbm Sedimentationsschlamm darin abgesetzt. 
Nach vielen Jahren Überlegung, Planung und diesjähriger Umsetzung des Bauvorhabens kann daher von einem wasserwirtschaftlichen  
Vorzeigevorhaben im Bereich Wasserbau und Wasserökologie gesprochen werden.
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AUF EINEN BLICK

NOTRUFNUMMERN

Polizei 	 Tel. 110
Polizeiposten Vogt	 Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr	 Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt	 Tel. 112
Giftnotruf	 Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser	 Tel. 07528 / 920 960
Störungsannahme Strom	 Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas	 Tel. 0800 / 775 0001

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst 	 Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias	 Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin	 Tel. 07529 / 855
	 meger@sozialstation-schlier.de

Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard	 Tel. 07520 / 959-0

Nachbarschaftshilfe Amtzell	 Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt	 Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe	 Tel. 07520 / 923754
St. Gallus Hilfe gGmbH	 Tel. 07520 / 95623 122
	 ada@st.gallus-hilfe.de
Pflegestützpunkt Landkreis	 Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 

Augenarzt	 Tel. 01801 / 92946
Kinderarzt	 Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte	 Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 19. November 2016
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag:
Stadt-Apotheke Isny, Espantorstr. 1
Tel. 07562 8524
 
Zusatzdienst:
Von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Staufen-Apotheke Wangen, Martinstorplatz 4
Tel. 07522 / 6585
 
Sonntag, 20. November 2016:
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag:
Rochus-Apotheke Wangen, Herrenstr. 22
Tel. 07522 / 21379

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen:
Siehe persönlicher Abfallkalender 2016 des Landkreises!
 
Abfuhrtermin der Papiertonne:
Montag, 21.11.2016
 
Wertstoffannahme im Bauhof (Wertstoffhof) Winkelmühle:
Samstag, 19.11.2016 von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER

Rathaus (Zentrale)	 Tel. 07520 / 950 – 0
	 Fax 07520 / 6478
	 info@amtzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Do.	   8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.	 16.00 – 18.00 Uhr
	 Fr.	   8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro	 Tel. 07520 / 96160
	 Fax 07520 / 96170
	 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten	 Mo.   9.00 – 11.30 Uhr
	 Di.   	 9.15 – 11.30 Uhr
	 Do. 16.30 – 19.00 Uhr
Pfarrer Dr. Martin Schniertshauer	 Tel. 07520 / 96180
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer	 Tel. �07520 / 9669066 oder 0170 

/ 8402180
Gemeindeassistent Georg Wößner	Tel. 07528 927106
Evangelische Kirche:
Pfarrerin Helena Rauch und 
Pfarrer Christoph Rauch	 Tel. 07520 / 9203685
	 helena.rauch@elkw.de
	 christoph.rauch@elkw.de
Gemeindebüro	 Tel. 07522 / 2324
	 Fax 07522 / 5852
	 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten:	 Mo. 14.00 – 17.00 Uhr
	 Di. - Fr. 8.30 – 11.30 Uhr

Ländliches Schulzentrum:
Rektor Roland Titel	 Tel. 07520 / 9562-0
	 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindergarten St. Gebhard
Herr Sebastian Renner	 Tel. 07520 / 5486
	 info@kita-st-gebhard.de
Kindergarten St. Johannes
Frau Daniela Heydt	 Tel. 07520 / 6227
	 kindergarten.st.johannes@t-online.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Antje Le Cossec 	 Tel. 07520 / 923565
	 postfach@kinderkrippe-amtzell.de

BürgerMobil
Betriebszeit: Mittwoch und Donnerstag
Anmeldung jeweils am Tag davor 
zwischen 16.00 und 18.00 Uhr	 Tel. 07520 / 95028

IMPRESSUM

Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.:	 07520 / 950-0 (Zentrale)
Fax.:	 07520 / 6478
E-Mail:	 info@amtzell.de
Internet:	 www.amtzell.de

Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt 
des amtlichen Teils: Bürgermeister Clemens Moll
oder sein Vertreter im Amt
Herstellung und Vertrieb: Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 / 82 22-0, Fax 07154 / 82 22-10

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Ralf Berti, E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr jährlich € 24,00
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Der Wunschbaum - Eine gute Tat!

Es ist zwar noch etwas Zeit bis Weihnachten, aber das Fest kommt schneller als man denkt. Wie im Vorjahr, möchten 
wir auch dieses Jahr mit der Aktion „Wunschbaum“ einigen Kindern eine Freude machen und Kinderaugen zum Glän-
zen bringen.

Und so soll es gehen:

Alle Familien oder Alleinerziehende, die in Amtzell wohnen, ein geringes Einkommen oder einen besonders harten 
Schicksalsschlag und Kinder bis 18 Jahre haben, können sich bis zum 2. Dezember 2016 schriftlich bei der Gemein-
deverwaltung mit dem Stichwort „Wunschbaum“ melden und einen Weihnachtswunsch für ihre Kinder einreichen. Es 
ist notwendig, den möglichst genauen Wunsch des Kindes/der Kinder in Höhe von max. 20 Euro pro Kind anzugeben 
(teurere Wünsche können nicht berücksichtigt werden).

Im Rathaus wird ein Weihnachtsbaum aufgestellt, an dem die Wunschzettel mit einer Nummer, dem Alter und dem 
Geschlecht der Kinder hängen. Der Name oder andere persönliche Daten bleiben dabei anonym.

Amtzeller Einwohner, die gerne einem oder mehreren Kindern einen Wunsch erfüllen möchten, werden anschließend 
dazu aufgerufen, sich einen Wunschzettel vom Baum zu holen, das gewünschte Geschenk zu kaufen und es dann 
weihnachtlich verpackt bis spätestens 16.12.2016 bei der Gemeindeverwaltung, Zimmer Nr. 2, abzugeben. Dadurch 
ist die Anonymität der Familien gewahrt. Die Geschenke werden dann kurz vor Weihnachten an die Kinder verteilt.

		  (bitte abtrennen)

Weihnachtsaktion „Der Wunschbaum“

Ja, wir möchten gerne an der Weihnachtsaktion teilnehmen.

Name,  Anschrift und Telefonnummer der Eltern (bitte in Druckschrift):

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Name des Kindes / der Kinder mit Altersangabe und genauer Wunschangabe:

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
		

                              (bitte abtrennen)




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Neuabschluss des Konzessionsvertrages Gas  
für das Gemeindegebiet Amtzell
Der bisherige Konzessionsvertrag der Gemeinde Amtzell über den 
Bereich Gas endet am 16.12.2016. Der Gemeinderat der Gemeinde 
Amtzell hat in öffentlicher Sitzung am 17.10.2016 den Beschluss 
gefasst, den neuen Konzessionsvertrag mit der Thüga Energienetze 
GmbH, Beim Ried 7, 88339 Bad Waldsee, abzuschließen.
Maßgeblich dafür ist, dass es sich bei der Thüga Energienetze 
GmbH um einen geeigneten und zuverlässigen Gasnetzbetrei-
ber handelt und damit gemäß den energiewirtschaftlichen Zielen 
des § 1 EnWG eine effiziente, preisgünstige und umweltverträgli-
che Versorgung durch den Konzessionär gewährleistet wird. Die 
Thüga Energienetze GmbH hat im Ausschreibungsverfahren das 
wirtschaftlichste Angebot abgegeben. Der Konzessionsvertrag 
zwischen der Gemeinde und der Thüga Energienetze GmbH zur 
Überlassung des für den Netzbetrieb erforderlichen Wegerechtes 
hat eine Laufzeit von 20 Jahren.
Amtzell, den 18.11.2016
gez.
Clemens Moll
Bürgermeister

Trinkwassergebühren
-Abschlagszahlung am 30. November 2016 fällig-
Wir bitten um Beachtung, dass zu diesem Fälligkeitstermin keine 
besondere Bescheidzustellung erfolgt. Bei allen Abgabepflich-
tigen, die sich am Banklastschriftverfahren beteiligen, wird die 
Abbuchung der fälligen Beträge automatisch von der Verbands-
kasse des Zweckverbands Haslach-Wasserversorgung veranlasst. 
Wer sich nicht am Banklastschriftverfahren beteiligt, wird gebeten 
die Zahlung unter Angabe des Buchungszeichens durch Überwei-
sung an die Verbandskasse des Zweckverbands Haslach-Wasser-
versorgung zu leisten.
Für weitere Auskünfte stehen wir gerne telefonisch unter: 07528 
/ 92 09 60, oder für E-Mail-Anfragen unter: info@haslach-wasser.de 
zur Verfügung. 
Zweckverband 
Haslach-Wasserversorgung
Tettnanger Str. 6, 88099 Neukirch, Tel.: 07528 92 09 60

Herzliche Einladung zum 
Amtzeller Weihnachtsmarkt
Samstag, 26. November 2016 von 11.00 Uhr bis 19.00 Uhr
rund um das „Alte Schloß“ 
Angeboten werden u.a.: Advents- und Türkränze, 
Weihnachtliche Basteleien aller Art, Holzwaren, Spielzeug, usw.
Selbstgebackenes und Eingemachtes
Vom Förderverein der Kindergärten werden 2 Vorstellungen des 
Kindertheaters „Der Besuch der Engel“ im „Alten Schloß“ ange-
boten. (15.00 und 16.00 Uhr) Karten hierfür sind ab 11.00 Uhr am 
Waffelstand des Förderverein der Kindergärten erhältlich.
Für die musikalische Umrahmung des Weihnachtsmarktes sorgen 
die Musikkapellen Amtzell und Pfärrich und der Kinderchor Pfär-
rich (11.30 Uhr)
Auch für Ihr Leibliches Wohl ist bestens gesorgt !
Auf Ihren Besuch freuen sich die Mitwirkenden 
und die Gemeinde Amtzell.

Neue Auszubildende im gehobenen  
Verwaltungsdienst ab 15. November 2016
Frau Leonie Hachfeld aus Lindau hat am 15. November 2016 ihr 
Praktikum für das Studium im gehobenen Verwaltungsdienst bei 
der Gemeindeverwaltung begonnen. Das Praktikum findet in dem 
Zeitraum vom 15.11.2016 - 19.02.2017 statt. 
Bürgermeister Clemens Moll begrüßte Frau Hachfeld sehr herzlich 
im Team der Gemeindeverwaltung. Frau Hachfeld wird in den kom-
menden Monaten Einblicke in die Kommunalpolitik und die Füh-
rung im öffentlichen Sektor bekommen.
Wir wünschen Frau Hachfeld viel Spaß bei ihren vielfältigen und 
interessanten Aufgaben während ihres Praktikums bei der Gemein-
deverwaltung!

Vereinsgespräch
- Voranzeige -
Das nächste Vereinsgespräch findet am Mittwoch, 30. Novem-
ber 2016 im Rathaus in Amtzell, Sitzungssaal, um 19.30 Uhr statt.
Tagesordnung:
1.	 Veranstaltungskalender 4. Quartal 2016
2.	 Informationen zum Alten Schloss (Nutzung durch Vereine)
3.	 Regelungen für den Veranstaltungskalender
	 a) Hallenbelegungszeiten
	 b) Vorrang bei Terminüberschneidungen
4.	 Verschiedenes
Wir bitten um Vormerkung des Termins.

Jeden Samstag von 9.00 - 12.00 Uhr
auf dem Cosner Platz Amtzell mit folgenden Angeboten:
•	 Schäferhof Broger (außer am 1. Samstag im Monat)
	 Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot 

von Wannis’ Backstube (Edensbach), Dinnette und Kaffee
•	 Fa. Dürrenberger
	 Obst und Gemüse
•	 Fam. Gehweiler
	 Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse 

und saisonal Früchte

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

AUS DEM RATHAUS

BAUERNMARKT 



Seite  5Nummer 46

Folgende Fundsachen wurden im Rathaus abgegeben und kön-
nen in Zimmer Nr. 2 bei Frau Straub abgeholt werden:
- 1 braune Leder-Armbanduhr (Fundort: Buchwald)
- 1 Brille (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)

- 1 Zapfwelle (Fundort: Haslacher Straße)
- 1 USB-Stick (Fundort: Turnhallen-Gelände)
- 1 braune Feinstrickjacke (Fundort: Turn- und Festhalle) 
- 2 Schlagzeugstecken (Fundort: beim Haus der Gemeinde)
- 1 Kinder-Warnweste (Fundort: Bushaltestelle an der Kirche) 
- 1 schwarzes iPhone (Fundort: Unterführung nach Spiesberg)
- 1 schwarzes Fahrradschloss (Fundort: Kreisverkehr)
- 1 graue Kinder-Mütze (Fundort: bei der Sparkasse)
- 1 Garagentoröffner (Fundort: Friedhof) 
Folgende Schlüssel wurden gefunden:
- 1 Schlüssel (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
- �1 Schlüsselbund mit verschiedenen Schlüsseln (Fundort: Turn- 

und Festhalle)
- �1 Schlüsselbund mit verschiedenen Schlüsseln (Fundort: Apo-

theke)
- �1 Schlüsselbund mit verschiedenen Schlüsseln (Fundort: Tank-

stelle) 
Folgende Fahrräder wurden gefunden:
- �1 blau-schwarzes Mountainbike der Marke MERIDA (Fundort: 

Spielplatz Fohlenweide)
- �1 blau-silbernes Kinder-Mountainbike der Marke CHAKA (Fund-

ort: ehemaliger Bauhof/Schlecker-Parkplatz, Waldburger Straße) 
- �1 lilafarbenes Herrenfahrrad der Marke Traveller (Fundort: ehema-

liger Bauhof/Schlecker-Parkplatz, Waldburger Straße)

 

Beitrag der Gemeinde zur Müllvermeidung
Wer brauchbare Gegenstände hat, kann diese der Gemeindever-
waltung (Frau Straub) telefonisch (07520/950-14) oder schriftlich 
unter dem Stichwort „Verschenk-Börse“ mitteilen. 
Wir veröffentlichen dann kostenlos im Amtsblatt die angebotenen 
Gegenstände und Ihre Telefonnummer.
Bitte melden Sie es, wenn der Gegenstand aus der Verschenk-Börse 
gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer aktuell sein. 
Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessieren, setzen Sie 
sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung.
•	 Trockenhaube von Severin, kaum gebraucht, 07520/9238038
•	 Flurgarderobe rot-orange, 4-teilig (Beischrank, Schuhschrank, 

Kleiderschrank, Spiegel), ab 18.00 Uhr, 07520/5168 
•	 2 kleine Kätzchen, 11 Wochen alt, in gute Hände abzugeben, 

07522/909246
•	 Schaumstoff-Block, 140 x 78 x 20 cm, 07520/915090

 

Wir gratulieren herzlich:
Frau Elisabetha Füßinger, Krottental 2,                  
am 18. November zum 82. Geburtstag 
Frau Hannelore Mithoff, Theresienstr. 10,    
am 19. November zum 75. Geburtstag 
Frau Lore Mayer, Burkhardtshaus 1/1,          
am 22. November zum 83. Geburtstag 
Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit.

Wichtige Informationen zur Privatisierung 
der Gemeinschaftsantennenanlage 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
sicherlich haben Sie bereits der Berichterstattung im Amtsblatt 
entnehmen können, dass bei unserer Antennenanlage wesent-
liche Veränderungen anstehen. In der Einwohnerversammlung 
vom 14.11.2016 wurde hierzu ausführlich berichtet. 
Die Rechtsaufsicht fordert bereits seit Jahren eine Privatisierung 
der Antennenanlage und daher kann der Betrieb nicht mehr im 
gewohnten Umfang von der Gemeinde in Kooperation mit der 
Fa. Simon aufrecht erhalten werden. Um den Forderungen der 
Rechtsaufsicht nachzukommen wurde ein Ausschreibungsver-
fahren zur Suche eines Betreibers durchgeführt. Über die Ergeb-
nisse des Ausschreibungsverfahrens möchte ich Sie informieren:  
•  �Die passive Netzinfrastruktur bleibt im Eigentum der Gemeinde 

Amtzell und wird an die Fa. TeleData GmbH aus Friedrichsha-
fen verpachtet. Die TeleData ist ein Tochterunternehmen des 
Stadtwerks am See (Friedrichshafen und Überlingen) sowie 
der Technischen Werke Schussental, TWS (Ravensburg und 
Weingarten). Die TeleData wird zukünftig das Netz betreiben. 

•  �Wer weiterhin über das Antennennetz das Fernsehsignal 
beziehen will, muss dies der TeleData gegenüber zum Aus-
druck bringen. Ab dem 30.06.2017 wird die Gemeinde kein 
TV-Signal mehr verbreiten und die öffentliche Einrichtung 
der Antennenanlage endet zu diesem Zeitpunkt. Ab dem 
01.07.2017 verbreitet ausschließlich die TeleData das Fern-
sehsignal ohne technische Änderungen und die Nutzer müs-
sen der TeleData hierzu jedoch einen Auftrag erteilen. Da 
die Gemeinde aus Datenschutzgründen die Namen und 
Anschriften der Endkunden nicht herausgeben darf, erhal-
ten Sie voraussichtlich bis Anfang Dezember ein Schreiben 
der Gemeinde Amtzell zur Freigabe der Datenherausgabe. Die 
beigefügte Einwilligungserklärung können Sie unterschrieben 
im Rathaus einwerfen und so kann die TeleData im Zweifels-
fall mit Ihnen Kontakt aufnehmen. Der sehr günstige Preis von 
bislang 6,40 Euro/Monat bleibt ab dem 01.07.2017 für min-
destens 24 Monate stabil! 

•  �Da über unser Netz nicht nur das TV-Signal verbreitet werden 
kann, sondern auch Telefonie und schnelles Internet ange-
boten werden kann, bietet die TeleData dies den Amtzeller 
Haushalten optional an. Bitte informieren Sie sich bei Bedarf 
über diese Möglichkeiten unter www.teledata.de/amtzell. 
Das Angebot reicht dabei bis zum Anschluss mit 200 Mbit/s 
im Download, eine Geschwindigkeit die bislang nicht großflä-
chig zur Verfügung steht. Der Pachtpreis den die TeleData der 
Gemeinde für das passive Netz entrichten muss steht auch in 
Abhängigkeit zu den Endkunden im Bereich Internet und Tele-
fonie. Die Gemeinde möchte mit möglichst hohen Pachtein-
nahmen in den Ausbau des Antennennetzes investieren um 
auch in Zukunft noch mehr Haushalten die Anschlussmög-
lichkeit an dieses Netz bieten zu können.  

Bitte verfolgen Sie auch in Zukunft die wichtigen Hinweise zur 
Privatisierung der Antennenanlage im Amtsblatt. So ist ein mög-
lichst reibungsloser Wechsel möglich. Weitere Informationen 
finden Sie stets auch auf der Homepage der Gemeinde Amtzell.  
Ihr 
Clemens Moll
Bürgermeister 

VERSCHENKBÖRSE

FUNDBÜROFUNDBÜRO

STANDESAMT

UNSERE  JUBILARE
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Samstag, 19.11.:
17:00 Uhr	 Vorabendmesse; mitgestaltet von der Kita St. Johannes
	 (Jugendkollekte)
	 Jahrtag für Viktoria Roman und für Johanna Brehm, 

Gebetsgedenken für Eugen Brehm und für einen 
bestimmten Verstorbenen

Sonntag, 20.11.: Christkönigsonntag
	 (Jugendkollekte)
	 Kein Gottesdienst! (9 Uhr Eucharistiefeier in Pfärrich)
Mittwoch, 23.11.:
08:00 Uhr	 Messfeier
Donnerstag, 24.11.:
17:00 Uhr	 Rosenkranzgebet
17:30 Uhr	 Abendmesse
	 Jahrtag für Sieglinde Rink, für Gertrud Haid und für 

Edmund Miehle und Gebetsgedenken für bestimmte 
Verstorbene

18:00 Uhr	 Anbetung vor dem Allerheiligsten
Samstag, 26.11.:	  
	 Keine Vorabendmesse!
Sonntag, 27.11.: 1. Adventssonntag
	 (Diaspora-Kollekte)
09:45 Uhr	 Rosenkranzgebet
10:15 Uhr	 Eucharistiefeier
	 Jahrtag für Theresia Oberhardt, für Josef Kekeisen und 

verst. Angehörige und für Anton Schmid, Gebetsge-
denken für Agnes Duller

10:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier im Haus St. Gebhard, Andachtsraum

Tauftermine:
Die nächsten Tauftermine sind:
Sonntag, 11. Dezember 2016, 11:15 Uhr, Pfärrich
Samstag, 25. Februar 2017, 16:00 Uhr, Amtzell
Sonntag, 5. März 2017, 11:15 Uhr, Pfärrich
Samstag, 25. März 2017, 16:00 Uhr, Amtzell,
Samstag, 6. Mai 2017, 16:00 Uhr, Amtzell
Eltern, die ihr Kind taufen lassen möchten, mögen sich bitte im 
Pfarrbüro melden

Verkauf von Essener Adventskalender für die Advents- und 
Weihnachtszeit 
Am Samstag, 19.11.2016 nach der Vorabendmesse und am  
1. Adventssonntag, 27.11.2016, nach dem Gottesdienst werden 
wieder unsere beliebten Essener Adventskalender „Wir sagen euch 
an: Advent“ zum Preis von 3,-- Euro verkauft. 
In diesem Jahr lautet das Motto: „Mit Herz und Hand“
Dies ist ein Kalender für Kinder, Familien, Erziehende und Gemein-
den, die nach zeitgemäßen, christlichen Anregungen für die 
Advents- und Weihnachtszeit suchen. Jeder Tag ein neuer Impuls 
– vom 27. November bis zum 6. Januar 2017.

Das Wort Gottes für jeden Tag 2017
Den Mitgliedern der Skapulierbruderschaft bieten wir wieder das 
inzwischen sehr beliebte Büchlein „Das Wort Gottes für jeden Tag“ 
zum Kauf an. Es ist eine Art Lösungsbuch für katholische Christen 
mit Namenstagen, einem Kernsatz aus der Tageslesung und einem 
geistlichen Impuls. In der Satzung der Skapulierbruderschaft ist die 
Aufforderung, jeden Tag aus der Bibel einen Gedanken mit in den 
Tag zu nehmen. Dieses Büchlein ist aber nicht nur für Mitglieder 
der Skapulierbruderschaft geeignet sondern für jeden Christen, 
der nicht bloß in den Tag hineinleben möchte. Es bietet sich auch 
als kleines Geschenk an. Das Büchlein ist zum Sonderpreis von 3,-- 
Euro im Pfarrbüro oder im Schriftenstand der Kirche zu bekommen. 
 
STERNSINGERAKTION 2017
Einladung zu Aktion Dreikönigssingen 2017
Liebe Mädchen und Jungen,
die nächste Aktion Dreikönigssingen steht wieder bevor. 
Das Leitmotiv lautet diesmal: 
„GEMEINSAM FÜR GOTTES SCHÖPFUNG IN KENIA UND WELT-
WEIT!““
Es ist ja wirklich ein Segen für Gottes Schöpfung, dass es die Stern-
singer gibt – ein Segen für die Menschen hier in unserer Gemeinde 
und für Not leidende Kinder auf der ganzen Welt.
Noch immer fehlt es vielen Kindern auf dieser Erde an Nahrung, 
gesundem Wasser, der Möglichkeit zu einer Schulbildung und der 
notwendigen medizinische Versorgung. Die Sternsinger helfen, das 
alles Kindern auf der ganzen Welt zukommen zu lassen. Das Bei-
spielland der kommenden Sternsingeraktion ist Kenia.
o	 Wir möchten die Kinder und Jugendlichen aus unserer Gemeinde 

einladen, bei dieser Sternsingeraktion mitzumachen.
o	 Gehst du mit?
o	 Möchtest du dabei sein, wenn eine halbe Million Sternsinger in 

Deutschland den Segen bringen?
o	 Möchtest du mithelfen, dass es Kindern in Not überall auf unse-

rer Erde besser geht?
o	 Anmeldung bitte bis spätestens Freitag, 2. Dezember 2016.
o	 Macht mit und meldet euch bei
Sandra Kiechle, Amtzell, Tel. 07520 923139

Sonntag, 20.11.: Christkönigsonntag
	 (Jugendkollekte)
08:30 Uhr	 Rosenkranzgebet
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier
	 Jahrtag für Josefine Halder, Pfärricher Berg, Gebets-

gedenken für Hermann Füßinger, für Cilly, Albert und 
Hermann Nonnenmacher

Donnerstag, 24.11.:
14:00 Uhr	 Rosenkranzgebet, Anbetung und Beichtgelegenheit
15:30 Uhr	 Hl. Messe (Gebetskreis Marianische Liebesflamme)
Samstag, 26.11..
14:00 Uhr	 Andacht zu Beginn des Seniorennachmittages in der 

Alten Schule

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

KIRCHENGEMEINDE 
St. Johannnes Evgl. und St. Mauritius Amtzell

Erstkommunionvorbereitung 2017
Wir laden die Eltern der Kommunionkinder herzlich zum  
1. thematischen Elternabend “Gottesdienst“ am Dienstag, 
22. November 2016, 19:30 Uhr, in das Haus der Gemeinde, 
Waldburger Str. 6, Amtzell, ein.

Der Kirchengemeinderat trifft sich zu seiner Sitzung am Don-
nerstag, 24. November 2016, 20 Uhr, Haus der Gemeinde.

Die Sternsinger werden am Freitag, 6. Januar 2017 im Außen-
bezirk und am Sonntag, 8. Januar 2017 im Ort Amtzell unter-
wegs sein. 

1. Probe ist am Samstag, 10.12.2016 um 9:30 Uhr, Haus der 
Gemeinde
2. Probe ist am Donnerstag, 29.12.2016 von 14:30 bis 17:15 
Uhr, Haus der Gemeinde,
mit Anprobe der Gewänder, (bitte Anorak mitbringen)

KIRCHENGEMEINDE 
St. Mariä Geburt, Pfärrich
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Sonntag, 27.11.: 1. Adventssonntag
	 (Diaspora-Kollekte)
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier; mitgestaltet vom Kinderchor
	 Gebetsgedenken für Thomas Röhm und für Johann 

Schorer

Ministrantendienste:
Sonntag, 20.11.
Alois, Emelie u. Vincent Staudacher, Linda u. Xenia Dodek
Sonntag, 27.11.
Franziska u. Johannes Linder, Michael Rilling, Johanna Wlotkow-
ski, Milena Mösle

Seniorennachmittag in der Alten Schule
Wir laden die Pfärricher Senioren und Seniorinnen herzlich zu 
unserem diesjährigen vorweihnachtlichen Nachmittag am Sams-
tag, den 26. November 2016 , 14 Uhr, in die Alte Schule ein Wir 
beginnen den Seniorennachmittag um 14 Uhr mit einer Andacht 
in der Alten Schule.
Anschließend wollen wir mit Ihnen bei Kaffee und Kuchen einen 
gemütlichen Nachmittag verbringen.
Auf Ihr Kommen freut sich der Kirchengemeinderat und Team

Verkauf von Essener Adventskalender für die Advents- und 
Weihnachtszeit 
Am Sonntag, 20.11.2016, nach dem Gottesdienst
werden wieder unsere beliebten Essener Adventskalender „Wir 
sagen euch an: Advent“ zum Preis von 3,-- Euro verkauft. 
In diesem Jahr lautet das Motto: „Mit Herz und Hand“
Dies ist ein Kalender für Kinder, Familien, Erziehende und Gemein-
den, die nach zeitgemäßen, christlichen Anregungen für die 
Advents- und Weihnachtszeit suchen. Jeder Tag ein neuer Impuls 
– vom 27. November bis zum 6. Januar 2017.

Sonntag, 20.11.: Christkönigsonntag
	 (Jugendkollekte)
10:15 Uhr	 Eucharistiefeier
11:15 Uhr	 Taufe von Laura Oswald
Dienstag, 22.11.:
07:45 Uhr	 Hl. Messe in der Pfarrkirche
Freitag, 25.11.:
19:00 Uhr	 Abendmesse
Sonntag, 27.11.: 1. Adventssonntag
	 (Diaspora-Kollekte)
10:15 Uhr	 Eucharistiefeier

Homepage: www.evkirche.wangen.de 

Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter brennen.
Lukas 12,35

Herzlich laden wir ein zu folgenden Veranstaltungen
Freitag, 18. November
Bibelgesprächskreis „Gemeinsam statt einsam“ trifft sich im 
Pfarrhaus in der Winkelmühle. 
Neue TeilnehmerInnen sind herzlich willkommen. 
Nähere Informationen gibt es bei Pfarrerehepaar Rauch, Tel. 07520 
9203685

Samstag, 19. November
17:00 Uhr	 St. Vinzenz (Hönig)
18:15 Uhr	 Fachkliniken (Knoll) Gottesdienst mit Abendmahl 
Sonntag, 20. November Ewigkeitssonntag
10:00 Uhr	 Amtzell (Rauch) Gottesdienst mit Abendmahl und 

Gedenken der Verstorbenen des vergangenen  Kir-
chenjahres

09:15 Uhr	 Stadtkirche (Sauer) 
10:45 Uhr	 Wittwaiskirche (Hönig) 
17:00 Uhr	 Stadtkirche: Texte und Musik zum Ewigkeitssonntag(-

Texte Jirij Knoll, Orgel Matthias Kiefer)
Dienstag, 22. November
19:30 Uhr	 Sitzung des Kirchengemeinderats
Mittwoch, 23. November 
11:30 Uhr	 kath. Gemeindehaus St. Martin Wangen: Ökum. Sup-

pentöpfle
15:15 Uhr	 Konfirmandenunterricht

Am 1. Advent feiern wir unseren Gottesdienst in der Rosenkranz-
kapelle auf dem Gelände von St Konrad in Haslach. Wenigstens 
einmal im Jahr wollen wir auf diese Weise unseren Gemeindeglie-
dern in Haslach entgegenkommen. Wir freuen uns auf den Gottes-
dienst in der schönen Kapelle. Der adventliche Gottesdienst wird 
mitgestaltet von der Musikgruppe „Sisters of Lord“. Beginn ist um 
10.30 Uhr.  Gemeindeglieder mit Auto, die noch  Plätze anbieten 
können, bitten wir um 10.10 Uhr an der Kirche in Amtzell zu sein 
und sich dort mit denen zu treffen, die mitfahren möchten. 

Waffeln, Punsch und Kindertheater
Bald ist es wieder soweit...
Am Samstag den 26.11.2016 findet in Amtzell der alljährliche 
Weihnachtsmarkt statt. Wie jedes Jahr verkaufen wir vom Förder-
verein der Kindergärten in Amtzell e.V. (FÖKI) wieder leckere Waf-
feln und Kinderpunsch.
Wer außerdem den „Besuch der Engel“ nicht verpassen möchte, 
der ist herzlich zu unserem Kindertheater eingeladen. Unsere flei-
ßigen Jung-Schauspieler freuen sich, Sie und Ihre Kinder mit dem 
vorweihnachtlichen Theaterstück auf die Adventszeit einzustim-
men. Es finden zwei Aufführungen im Schloss statt. Beginn der ca. 
halbstündigen Vorstellung ist um 15:00 und 16:00 Uhr. Die Ein-
trittskarten können ab 11:00 Uhr für 2 Euro pro Person am Waffel- 
und Punschstand erworben werden.
Der Erlös aus Theater, Waffel- und Punschverkauf geht, wie immer, 
vollständig an die drei Kindertageseinrichtungen in Amtzell.
Wir freuen uns auf viele große und kleine Besucher!
Ihr Föki

Herzliche Einladung 
zu unserem offenen Nachmittag in der
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Liebe interessierten Bürger und Familien, gleich zu Beginn 
diesen Krippenjahres, wollen wir Sie wieder recht herzlich zu 
einem offenen Nachmittag in unsere Kinderkrippe Sonnen-
blumenhaus einladen.
Möchten auch Sie einmal einen Blick in unsere Räume werfen oder 
haben Interesse an unserer Krippenarbeit? Dann laden wir Sie 

KIRCHENGEMEINDE 
St. Stephanus Haslach

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE
Aus der Evangelischen
Kirchengemeinde

KINDERBETREUUNG

KINDERKRIPPE  
SONNENBLUMENHAUS

FÖRDERVEREIN  
DER KINDERGÄRTEN
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recht herzlich, am Dienstag, 22. November 2016 um 17:00 Uhr 
in unsere Kinderkrippe Sonnenblumenhaus ein.
An diesem Nachmittag werden wir Ihnen unsere Gruppen- und Öff-
nungszeitenmodelle (auch die der Spielegruppe), unseren Tages-
ablauf aber auch unsere pädagogischen Schwerpunkte vorstellen.
Auf Ihr Interesse und Ihr Kommen freuen sich
die Erzieherinnen der Kinderkrippe Sonnenblumenhaus

St. Martinsfeier in der Kita St. Gebhard
Trotz dem schlechten Wetter in diesem Jahr fand die Martins-
feier in der Kita St. Gebhard statt. Da wir die Feier am Abend, auf 
Grund des schlechten Wetters abkürzen mussten, gingen die Kin-
der bereits am Vormittag in das Seniorenheim um den Senioren 
Martinslieder vorzusingen und mit ihnen „Buchteln“ und Punsch 
zu teilen. Am Abend wurde auch in diesem Jahr wieder die Mar-
tinsgeschichte mit „echtem“ St. Martin und Pferd vorgespielt. Bevor 
dies soweit war, trafen sich alle Kinder und Gäste auf dem Park-
platz vor der Kita. Dort wurden Martinslieder gesungen und aus 
der Ferne tauchte dieser dann tatsächlich auch auf. Er kam mit sei-
nem Pferd zu den Kindern geritten. Nachdem ihnen die Martins-
legende vorgespielt wurde, ritt St. Martin im Galopp davon. Die 
Kinder waren fasziniert und begeistert St. Martin hautnah zu sehen 
und die Legende zu hören.

Nach diesem Ereignis war der Abend trotz Dauerregen jedoch noch 
nicht zu Ende. Im Garten der Kita brannte bereits ein Lagerfeuer, 
an dem man sich aufwärmen konnte. Außerdem gab es warmen 
Punsch und natürlich auch die traditionellen „Buchteln“, die sich 
die Kinder schmecken ließen. 
Es grüßt Sie herzlich, das Team der Kita St. Gebhard!

DANKESCHÖN
sagen möchten wir allen Helferinnen und Helfern die dazu beige-
tragen haben, dass das diesjährige traditionelle St. Martinsfest bei 
den Kindern und Eltern, trotz nicht optimaler Wetterverhältnisse, 
in schöner Erinnerung bleibt.
Herzlichen Dank …
• Familie Schlichte und ihrem Pferd,
• �der Abordnung der Musikkapelle Amtzell für die musikalische 

Begleitung,
• �dem Elternbeirat und allen Eltern, die uns bei den Vorbereitungen 

und der Durchführung des Festes unterstützt haben,

• allen beteiligten Eltern beim St. Martinsspiel,
• allen Papa´s für die Straßensperrung,
• allen Mitwirkenden „im Hintergrund“
• �und natürlichen allen Familien, die mit uns das St. Martinsfest 

gefeiert haben. 
Es grüßen Sie herzlich
die Erzieherinnen der Kita St. Johannes

Informationsveranstaltung für Eltern „Wehr Dich“-Sicher-
heitstraining - Das Leben mit Sicherheit meistern
Der Elternbeirat der Kita St. Johannes lädt Sie recht herzlich ein zur 
Informationsveranstaltung zum Thema:
Kinder stärken – Persönlichkeitsentwicklung -
Prävention vor sexuellem Missbrauch
am 30. November 2016 um 19.30 Uhr im Haus der Gemeinde 
in Amtzell .
Starke Kinder können sich besser schützen!
Jedes Kind kann Opfer von Übergriffen werden. Untersuchungen 
der Polizei zeigen jedoch, dass besonders Kinder gefährdet sind, 
die sehr schüchtern und ängstlich sind.
Hier kann Prävention ansetzen.
Im ersten Teil des Abends werden wir gemeinsam 11 Erzie-
hungstipps erörtern, mit denen Eltern zur Prävention beitragen 
können, indem sie ihren Kindern helfen, eine selbstbewusste Per-
sönlichkeit zu entwickeln. 
Im zweiten Teil wird der jeweilige „Wehr dich!“-Sicherheitskurs vor-
gestellt und die wesentlichen Lerninhalte bzw. Vorgehensweisen 
besprochen. 
Die Veranstaltung dauert ca. 1,5 – 2 Std. Kosten: 5 Euro  
Bitte beachten Sie, dass die Elternveranstaltung nur im Zusammen-
hang mit einem Kurs kostenfrei ist. Es wird ein Unkostenbeitrag 
von 5 Euro/TN an der Abendkasse erhoben. Bei Anmeldung eines 
Kindes für ein Kurs wird der Unkostenbeitrag wieder verrechnet.
Der Kurs ist für Kindergartenkinder ab ca. 4 Jahren geeignet.
Bitte melden Sie sich bis zum 28. November 2016 unter 
07520/6654 telefonisch anmelden.
„Wehr dich!“-Sicherheitstraining
Juliane Vögele – psychotherapeutische Praxis
88069 Tettnang, Muttelsee 1
Fon: 07543/500357 Fax: 07543/500358
www.wehr-dich-sicherheitstraining.deinfo@wehr-dich-sicher-
heitstraining.de

Wir haben gewonnen - Ausflug ins Spieleland
Die Kita St. Johannes nahm im Juli bei einem Malwettbewerb des 
Mountainshop in Geiselharz teil. 
Die Igelgruppe hat sich zum 1. Platz gemalt und einen Ausflug ins 
Ravensburger Spieleland gewonnen. 
Am Donnerstag, 27.10.2016, um 9:15 Uhr gings los. 
Um kurz vor zehn standen wir aufgeregt vor verschlossenen Toren. 
Als diese endlich geöffnet wurden, machten wir uns auf den Weg 
durchs Spieleland. 
Es gab viel zu entdecken und wir hatten viel Spaß beim Traktorfah-
ren, Pony reiten, Kühe melken, Memory im Hubschrauber spielen, 
mit einem Boot durchs „Käpt´n Blaubär“ Land fahren und vieles mehr. 
Außerdem konnten wir das ganze Spieleland vom Aussichtsturm 
aus überblicken und zum Schluss tobten wir uns auf einem „Rie-
sen-Trampolin“ aus. 
Glücklich und müde ging der Tag zu Ende. 

KINDERTAGESSTÄTTE 
ST. GEBHARD

KINDERTAGESSTÄTTE 
ST. JOHANNES 
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Jesus unser Freund und König
Liebe Gemeinde, 
wir laden Sie recht herzlich zu unserem Gottesdienst 
am Samstag, den 19.11.2016 um 17:00 Uhr 
zum Thema „Jesus unser Freund und König“ 
in die katholische Pfarrkirche St. Johannes und Mauritius ein.
Wir freuen uns auf Sie!
Die Kinder und das Team der Kita St. Johannes

Kinderkino
Pettersson und Findus:  
Kleiner Quälgeist - große Freundschaft
Der alte Pettersson lebt in einem kleinen, roten Haus, verbringt 
seine Tage mit Holzhacken, Bastelarbeiten und Erfi ndungen, angelt 
und versorgt seine Hühner. Eigentlich hat er alles was er zum Leben 
braucht. Doch manchmal überko mmt Pettersson die Einsamkeit. 
Eines Tages schenkt ihm Nachbarin Beda Andersson, die sich warm-
herzig um alle kümmert, einen kleinen Kater, damit der alte Mann 
ein wenig Gesellschaft hat. Pettersson gibt ihm den Namen Findus 
und zieht ihn liebevoll groß. Das Glück ist perfekt, als der kleine 
Kater anfängt zu sprechen - eine wunderbare, schein-bar unzer-
trennliche Freundschaft beginnt.
Mittwoch, den 23. November 
in der Bücherei Amtzell um 14.00 Uhr
Filmdauer:   80 min  
 Anschließend fi ndet für alle Kinder noch eine 
Bastelaktion in der Bücherei statt.

Literaturabend in der Bücherei Amtzell 
Herbst + Buch + Sofa = Entspannung! 
Diese ganz einfache Formel kommt jetzt wieder zur Anwendung, 
wenn die Tage kürzer werden und die Temperaturen sinken. 
Kerzenschein, Wein, Brot, Käse und dazu Frau Andrea Warthe-
mann, die neue Romane und Krimis vorstellt. Freuen Sie sich 
auf einen  gemütlichen und zugleich anregenden Abend. 
Seien es die neuen Bücher von Nele Neuhaus, Sebastian Fitzek 
oder der neue Kluftinger - der aktuelle Buchmarkt bietet  viele 
Themen. Genießen Sie den Abend mit anderen Lesebegeisterten. 
Im Anschluss lädt ein Büchertisch zum schmökern ein. 
Vielleich ist für den einen oder anderen ja schon das passende  
Weihnachtsgeschenk dabei.
Termin:  Freitag, 18.11.16 um 19.30 Uhr
Ort:  Bücherei Amtzell
Gebühr: 5 ,-€ für Wein, Käse und Brot
Anmeldung: Geli Brosig,Tel.07520/6988
Bücherei Amtzell 07520 - 956218  
gemeindebuecherei-amtzell@gmx.de
Die beiden Veranstalter 
„Begegnungsstätte Amtzell“ und „Bücherei Amtzell“ laden 
Sie ganz herzlich zu einem netten Abend in die Bücherei ein.

100. Mitglied im Verein BürgerMobilität Amtzell e.V.
Ein ¾ Jahr nach der Gründung des Vereins „BürgerMobilität Amt-
zell e.V.“ ist nun mit Loni Türkis das 100. Mitglied dem Verein bei-
getreten. Vergangene Woche begrüßten Bürgermeister Clemens 
Moll und Vereinsvorsitzender Hans Roman Frau Loni Türkis als 
100. Vereinsmitglied und überreichten ihr einen Blumenstrauß.
Der Verein „BürgerMobilität Amtzell e.V.“ freut sich, auch zukünf-
tig weitere Bürgerinnen und Bürger als Neumitglied begrüßen 
zu dürfen. 
Hans Roman

Spannende Partie, gerechtes Unentschieden
SV Eglofs I - SVA I  1:1 (0:1)
Am vergangenen Sonntag sahen die Zuschauer in Eglofs eine 
echte Spitzenpartie mit zwei Halbzeiten, die unterschiedlicher 
nicht hätten sein können. Beide Teams starteten von Beginn an 
sehr aktiv, der SV Eglofs etwas aggressiver, der SVA mit spieleri-
scher Überlegenheit und einer überragenden Doppel-6. Jule Mül-
ler und Fabian Schmid forderten im Wechsel die Bälle, dirigierten 
das Spiel und es ergaben sich in regelmäßigen Abständen Chan-
cen. Man beherrschte das Spiel komplett und lies die Gastgeber 
vor der Pause nicht ansatzweis in Richtung eigenes Tor kommen. 
Trotz kompletter Feldüberlegenheit dauerte es bis zum Torerfolg 
aber eine halbe Stunde. Ein Christberger-Freistoß von halb links 
knallte an den Pfosten, den Nachschuss von Sandro Fatigatti kann 
Torspieler Reger noch parieren, doch danach kam Jule Müller. Er 
zimmert den Ball aus gut 20 m in die rechte Ecke und da gab es 
dann wirklich nichts mehr zu halten. Leider konnte man danach 
wieder einmal nicht nachlegen und es sollte sich rächen. Die Gast-
geber kamen deutlich besser aus der Kabine und es wurde ziem-
lich schnell klar, dass ein Haufen Arbeit ansteht, wollte man das 

BÜCHEREI

BÜCHEREI AMTZELL

VEREINE

BÜRGERMOBIL

SV AMTZELL

Abteilung Fußball Aktive
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Spiel nicht kippen lassen. Der SVA kam nach 10 min zwar wieder 
einigermaßen ins Spiel aber es gelang zu keinem Zeitpunkt mehr 
den SV Eglofs unter Druck zu setzen. Immer mehr kam man selbst 
in Bedrängnis und Bestnoten gab es in Halbzeit 2 nur noch für die 
Abwehrreihe zu vergeben. Leider gelang es dennoch nicht den 
Sieg über die Runden zu retten. In der 78. Min gab es dann eine 
sehr zweifelhafte Strafstoßentscheidung, die der eingewechselte 
Philipp Gumboldt zum Ausgleich für den SV Eglofs nutzte. Fünf 
Minuten vor Spielende eine weitere kritische Situation im Amtzel-
ler Strafraum, doch dieses Mal entschied der Unparteiische zum 
Erstaunen der Eglofser auf „Schwalbe“ und so blieb es dann bei 
einem letztendlich leistungsgerechten Unentschieden zwischen 
den bis dato Erst- und Drittplatzierten der Liga. Dies bescherte dem 
TSV Ratzenried die Herbstmeisterschaft. Am kommenden Wochen-
ende startet die Liga dann bereits in die Rückrunde in der noch 
zwei Heimspieltage für den SVA vor der Winterpause anstehen. 	
SV Eglofs II - SVA II				     3:3 (0:2)
Ebenfalls ein Spitzenspiel stand in der Kreisliga B auf dem Pro-
gramm. Leider konnten die Mannen um Tobias Trinks und Michael 
Dubois eine 2:0 und 3:1 Führung nicht über die Runden bringen. 
Marco Keck, Tobias Trinks und Bahoz Osman sorgten für die Tref-
fer auf Amtzeller Seite, die letztendlich aber nur für ein 3:3 unent-
schieden reichen sollten. Damit wurde die Entscheidung um die 
Herbstmeisterschaft vertagt, weil die Tabellensituation aufgrund 
einiger Spielausfälle etwas verschoben ist. Dennoch kann unser 
Team 2 jetzt schon auf eine überragende Vorrunde zurückblicken. 
Fleiß lohnt sich also doch: Aus den Trainingsweltmeistern der letz-
ten Saison ist eine Mannschaft gewachsen, die in der Liga ganz 
vorne mitspielen kann.
Achtung: nächster Spieltag Samstag, 19.11
SV Amtzell – FC Scheidegg 
Anpfiff: 12.45 / 14.30 Uhr

Herren Bezirksliga: SV Amtzell - TSV Laupheim 9:4
Andreas Müller/Alexander Ernst und Thoralf Jurchen/Thomas Marb 
brachten den SVA gleich zu Beginn in Führung. Armin Peter/Jan 
Aumann unterlagen in vier Sätzen, aber in den folgenden Einzeln 
blieb Amtzell in der Erfolgsspur. Die erste Einzelrunde sah ein 
4:2-Bilanz, mit zwei Niederlagen im mittleren Paarkreuz. Im zwei-
ten Durchgang nahmen die Gäste nur einen Zähler mit, wieder 
durch Alexander Eisele auf Platz drei. Am Ende stand ein verdien-
ter und ungefährdeter Gesamtsieg.

Jungen U18 Kreisklasse B: TSG Leutkirch III - SV Amtzell 6:2
Die Amtzeller Jungenmannschaft mit Raphael Klein, Noah Bern-
hart, Leonard Hüppeler und Elian Vergara konnten den gastgeben-
den Tabellenführern nicht viel entgegensetzen. Immerhin gab es 
einige enge Sätze und Raphael Klein erzielte mit einem klar gewon-
nenen Spiel den Ehrenpunkt.

Vorschau auf die Verbandsspiele des kommenden Samstags, 
19.11.:
Der kommende Samstag ist Heimspieltag für die Mannschaften 
des SV. Zuschauer sind wie immer herzlich willkommen! Span-
nende und hochklassige Spiele sind garantiert.
18:30 Uhr	  Damen - SV Deuchelried (Verbandsklasse Süd)
18:30 Uhr	  Herren I - 1. TTC Wangen I (Bezirksliga)
15:00 Uhr	  Herren II - SV Deuchelried III (Kreisliga A Allgäu)
18:30 Uhr	  Herren III - TC Lindenberg (Kreisklasse A Allgäu)

Einladung zum Vergleichskampf Oberschwaben vs Vorarlberg 
und Rundenwettkampfergebnisse
Am Sonntag den 20.11.2016 findet im  Pfärricher Schützenhaus das 
Freundschaftsschiessen des Bezirks Oberschwaben gegen Vorarl-
berg statt. Bei diesem Freundschaftstreffen sind die besten Schüt-

zen und Schützinnen aus Oberschwaben und Vorarlberg am Stand. 
Die Wettbewerbe werden mit Luftgewehr und Luftpistole ausge-
tragen. Markus Abt ist mit dabei. Das Schiessen beginnt um 9 Uhr 
und endet ungefähr um 17 Uhr mit der Siegerehrung.

Rundenwettkampfergebnisse 
Unsere Jugendmannschaft hatte die Jugend KKSV Karsee zu Gast. 
Die Pfärricher siegten mit 1061 : 1002 Ringen und das, obwohl 
Anika Brigel ausfiel und nicht schiessen konnte.
Das Ergebnis der Pfärricher 
Eva Zettler	  381 Ringe
Elin Stark	  346 Ringe
Jonas Hutschneider	  334 Ringe 
Lupi eins musste in Bad Wurzach antreten und konnte  einen glück-
lichen 3:2 Sieg einfahren.
Die Einzelergebnisse
Roland Münst	  346 : 343 Ringe 	  1:0 Punkte
Richard Brunner	  330 : 346	  1:1
Edgar Huber 	  355 : 350	  2:1
Anton Müller	  328 : 348	  2:2
Franz Birk	  356 : 354	  3:2
In der kreisoberliga Tabelle, nach drei Wettkämpfen, ist Pfärrich 
auf Rang 4 mit 4:2 Mannschaftspunkten und 8:7 Einzelpunkten.

Ausstellung mit Martha Riegel-Hertel
Martha Riegel-Hertel stellt vom 12. bis 
20. November 2016 im „Alten Schloß“ in 
Amtzell,
Haslacher Str. 14, ihre Blattgoldbilder aus.
M. Riegel-Hertel, 1955 in Brasilien gebo-
ren, lebt und arbeitet in Wangen/Allgäu 
als freischaffende Malerin.
Am Institut für soziale Berufe (IfsB) in 
Ravensburg ist sie hauptamtlich als 
Dozentin für den Lehrbereich Kunst und 
Bildnerisches Gestalten tätig.
Den Schwerpunkt ihres Schaffens hat 
Martha Riegel-Hertel auf graphische 
Blattgoldbilder gelegt. Sie sind das 
Ergebnis einer langjährigen eigenen Erar-
beitung und der Suche nach einer Ver-
bindung zwischen den lichten Farben 
(Farbtusche) und dem edelsten Metall, 
hochkarätiges Blattgold.
Seit 1988 zeigt M. Riegel-Hertel ihre Bil-

der in zahlreichen Einrichtungen der Bodenseeregion sowie in 
Ulm, Stuttgart und seit 1997 regelmäßig in der Galerie „Noodle-
bärg“ in Basel.

Öffnungszeiten:
Samstag 19. November 2016, 12 - 17 Uhr
Sonntag 20. November 2016,  12 - 16 Uhr, 
zu diesen Zeiten ist die Künstlerin anwesend.
Weitere Info auch unter www.amtzell-akd.de

Bürgerwehr internes Schießen in Pfärrich
Dazu laden wie alle Mitglieder und deren Partnerinnen recht herz-
lich ein.
Wir treffen uns am 25.11.2016 um 19:30 Uhr in Pfärrich im Schüt-
zenheim.
Auf ein gemütliches Beisammensein in lustiger Runde freuen wir 
uns jetzt schon.

Abteilung Tischtennis

SCHÜTZENVEREIN PFÄRRICH

KULTURTREFF AMTZELL

BÜRGERWEHR AMTZELL
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Bürgerwehr 66er Turnier
Unser diesjähriges 66er Turnier findet an folgenden Abenden statt.
18.11. Ochsen, Pfärrich
02.12. Kongo
28.12. Schloss
05.01. Gerbe
21.01. Büchel
und 40 macht aus.

Neuheiten und Tradition treffen aufeinander - Jahreskonzert 
Musikkapelle Amtzell
Nach einem unterhaltsamen Ausflug nach Südtirol im September 
und dem Talk im Schloss Ende Oktober steht nun unser nächstes 
Highlight vor der Tür – das traditionelle Jahreskonzert am zwei-
ten Adventssamstag.
Seit September proben wir fleißig mit unserem neuen Dirigen-
ten Walter Kofler aus Hörbranz, der mit uns einen „bunten Blu-
menstrauß“ spannender und gehörfälliger Konzertstücke einübt.
Wir freuen uns, Sie am Samstag, 03. Dezember 2016 um 20 Uhr 
in der Turn- und Festhalle Amtzell begrüßen zu dürfen.
Uns voran spielt dieses Jahr die Jugendkapelle Amtzell-Pfärrich- 
Haslach unter der Leitung des ebenfalls neuen Dirigenten Wolf-
gang Gebhart, der die Zweigstellenleitung der Jugendmusikschule 
in Amtzell im September übernommen hat.
Sie sehen: viele Neuheiten, die sich lohnen, gesehen und gehört 
zu werden, kombiniert mit guten alten Traditionen: uns und der 
Musik. Zugleich wird es vermutlich unser letztes Konzert in der 
Turn- & Festhalle, so wie Sie diese kennen, sein. Ein Grund mehr, 
noch einmal einen unterhaltsamen Abend mit uns gemeinsam 
dort zu verbringen.
Wir freuen uns auf Sie!

Karten gibt’s ab sofort im Vorverkauf bei allen Musikerinnen und 
Musikern der MK Amtzell sowie an der Abendkasse.

Gruppenbild beim Ausflug in Südtirol

Platzkonzert auf dem Domplatz in Brixen

Super Stimmung beim „Bobfahren“

Ensemble EnCASA gibt Herbstkonzert
In seinem Herbstkonzert am 20. November um 11 Uhr im Saal des 
Weberzunfthauses wird das Ensemble EnCASA wieder einmal in 
größerer Besetzung auftreten, bei der Bläser und Streicher eine 
wunderschöne Verbindung mit dem Klavier eingehen werden. 
Die Musiker der JMS Württembergisches Allgäu bieten den Hörern 
eine musikalische Entdeckungsreise mit tschechischer und fran-
zösischer Klavier-Kammermusik.
Zdenik Fibich ist ein zu Unrecht im Schatten des großen Antonín 
Dvořák stehender tschechischer Komponist. Fibich wurde 1850 
geboren und starb jedoch viel zu früh im 50. Lebensjahr im Jahre 
1900. Ist Dvořák mehr der große Sinfoniker und Schöpfer einer 
Fülle von Kammermusik liegt Fibichs Schwerpunkt in der Oper. 
Sieben Opern entstanden, die einen erheblichen Einfluss der Tons-
prache Richard Wagners aufweisen. Sein Quintett op. 42 von 1893 
für Violine, Klarinette, Horn, Cello und Klavier ist eine von Fibichs 
wenigen Kammermusik-Kompositionen. Es bildet als Spätwerk in 
seinem Ausdruck eine Brücke zu Dvořák, nimmt also dessen tsche-
chisch-melodiösen Volkston durchaus auf, ohne jedoch dessen 
Radikalität erreichen zu wollen. So bleibt Fibichs Quintett in sei-
ner Tonsprache weicher, milder, als es Dvoraks in vielen Kammer-
musikwerken ist.
Eröffnet wird das Konzert mit Darius Milhauds Suite op. 157b für 
die seltene Trio-Besetzung Violine, Klarinette und Klavier Der fran-
zösische Komponist stammt aus einer jüdisch-provenzalischen 
Familie und war Mitglied der „Group des Six“, einer Komponis-
ten-Gruppe mit Francis Poulenc, Athur Honegger und anderen, 
die wegweisend für die Avantgarde des 20. Jahrhunderts wurde. 
In seinem umfangreichen Werk finden sich Kompositionen aller 
Gattungen, seine Musiksprache ist von zwei wichtigen Grundele-
menten geprägt: die Musik seiner mediterranen Heimat und die 
seiner zeitweiligen südamerikanischen Wahlheimat Brasilien, wo 
er prägende Jahre seines Lebens verbrachte. Seine Suite entstand 
1937 als Ableger einer Bühnenmusik zu „Le Voyageur sans bagage“. 
Lateinamerikanisch-rhythmische Einflüsse oder melodische Ele-
mente der französischen Volksmusik finden sich im ganzen Werk, 
das im besten Sinne von einem einfachen, eingängigen und ent-
spannten Charakter geprägt ist.
Es spielen: Margarete Busch und Norbert Schuh, Klavier; Uta 
Babinecz-Ellwanger, Violine; Lenard Ellwanger, Klarinette; Sandy 
Baratoff, Violoncello und Ferdinand Fremerey, Horn. Der Eintritt 
zum Konzert ist frei, Spenden werden erbeten.

Meisterkurs Gerhard Vielhaber - Abschlusskonzert
Musikalisches Feuerwerk der jungen Meisterpianisten
Abschlusskonzert der Kursteilnehmer auf Schloss Achberg
Der Rittersaal auf Schloss Achberg bot am vergangenen Don-
nerstag (3.11.) einen wahrhaft würdigen Rahmen für das Konzert 
der Teilnehmerinnen und Teilnehmer, mit dem der viertägige Kla-
vier-Meisterkurs seinen Abschluss fand. Und um es gleich vorweg 
zu nehmen, die Darbietungen der insgesamt neun jungen Pianis-

MUSIKKAPELLE AMTZELL

JUGENDMUSIKSCHULE 
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tinnen und Pianisten im Alter zwischen 14 und 19 Jahren belegten 
auf äußerst beeindruckende Weise, wie intensiv die Kurstage am 
Flügel des Weberzunfthauses in Wangen mit dem Dozenten Ger-
hard Vielhaber -  Professor für Klavier und Kammermusik am Vor-
arlberger Landeskonservatorium in Feldkirch – von allen genutzt 
worden waren. Das Programm des Abschlusskonzertes repräsen-
tierte einen Querschnitt durch die Klavierliteratur: Von der Sonata 
f-moll von Domenico Scarlatti aus dem 17. Jahrhundert, über her-
ausragende Sonatenkompositionen von Ludwig van Beethoven, 
bis hin zu romantischen Werken von Johannes Brahms und Franz 
Liszt. Von hochvirtuosen Rachmaninow-Stücken, über die klang-
malerische Darstellung „La Colombe“ (Die Taube) von Olivier Mes-
siaen, bis hin zu dem zeitgenössischen Werk „Black Earth“ des 
türkisch-stämmigen Komponisten Fazil Say, bei dem der Flügel 
derart präpariert wird, dass der Klang eines orientalischen Zupfin-
strumentes nachempfunden wird. Sämtliche Vorträge waren von 
großer Ernsthaftigkeit gepaart mit sprühender Spielfreude der jun-
gen Künstlerinnen und Künstler geprägt. Förmlich greifbar wurde 
hierbei, wie sehr die Teilnehmer die Kursinhalte verinnerlicht hat-
ten. Ging es doch in den vier Kurstagen darum, in öffentlichem 
Einzelunterricht, Klassenstunden und Werkstattkonzerten mit den 
besonderen Anforderungen von Auftritts- und Prüfungssituatio-
nen umzugehen, und den möglichst stilsicheren und souveränen 
Umgang mit solchen Situationen unter Wahrung des persönlichen 
musikalischen Ausdrucks zu trainieren. Die zum Hörgenuss gewor-
denen klanglichen Ergebnisse belegen den Erfolg des Unterneh-
mens auf allen Ebenen. So konnten die beinahe hundert Zuhörer 
des Abschlusskonzertes einen herrlichen Klavierabend genießen, 
während die Meisterschülerinnen und Meisterschüler die Früchte 
der intensiven Arbeit der vergangenen Tage präsentieren durften. 

Zudem steht der brillante Abschluss des Meisterkurses auch für 
das gelungene Zusammenwirken der Jugendmusikschule Würt-
tembergisches Allgäu, des Vorarlberger Landeskonservatoriums in 
Feldkirch und Schloss Achberg. Eine geglückte Konstellation, die 
Lust auf weitere hörenswerte Projekte macht.

LandFrauen Amtzell-Pfärrich e.V.
… Rückblicke... vom Sommerprogramm!!!
Am Samstag, 01. Oktober 2016 trafen wir uns zum Schaukäsen 
bei Verena Mayer im Tobel. 
Auf uns wartete ein interessantes Programm, dass es in sich hat. 
Verena stellte für und mit uns an diesem Nachmittag einen „reich-
haltigen Querschnitt“ durch die Käserei zusammen.
So wurde nicht nur Butter, Joghurt und Rahmquark produziert, son-
dern auch aus dem Bereich „Käse“ Ziger, Weichkäse und Mozzarella 
hergestellt.  Da für die Herstellung nicht nur Milchprodukte, das 
nötige Geschick und Fingerfertigkeit gefragt sind, sondern auch 
unzählige Utensilien, sorgte nach jedem Produkt gekonnt und mit 
dem nötigen Charme unser „Fan-Club-Mitglied“ und Mitarbei-
ter der Fa. Rink – Roman Hengge für den dazugehörigen „Wer-
be-Block“. Passend zu solchen Vorhaben erhält man nämlich dort 
sämtliche Ausstattungsgegenstände. 
Vielen Dank, Verena für diesen lehrreichen, interessanten, 
schmackhaften und unterhaltsamen Nachmittag!!!

Am Mittwoch, 26. Oktober 2016 durften wir erneut Jörg Rusch 
im Feuerwehrhaus zu unserem 2. Teil der Ersten Hilfe zum 
Thema „Schlaganfall“ begrüßen.
Beim Verdacht auf Schlaganfall unterscheiden wir bei etwa 75% 
auf Hirninfarkt und 25% auf Hirnblutungen, wobei Menschen mit 
Bluthochdruck gefährdeter sind. Das Gehirn wird von 3 Arterien 
versorgt.

LANDFRAUEN
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Alarmsignale sind u.a. Muskelschwäche, Taubheitsgefühl, Kribbeln 
auf einer Seite, Drehschwindel, heftige Kopfschmerzen, Schwie-
rigkeiten beim Sprechen, unscharfes Sehen, Gleichgewichtsstö-
rungen.
!!! wichtig !!! kein Aspirin, da dies zur Blutverdünnung führt !!!
Bei Verdacht gibt es ein paar einfache Tricks: beide Hände 
geben und fest drücken; Kussmund machen; Augenzwinkern; 
Blutdruckmessen – bei 160 und höher – sofort den Notarzt rufen 
!!! 112 !!! … bis dahin bequem und hoch lagern, Schonhaltung.
Nach diesem sehr ausführlichen Thema „Schlaganfall“ wurden 
dann noch u.a. Stoff wechselerkrankungen, Diabetes, Hypoglykä-
mie, Unterzuckerung, Asthma und Bronchialerkrankungen ange-
sprochen. Hier versuchte Jörg Rusch zu den gestellten Fragen 
die passenden Antworten zu liefern. Ein Thema was nicht fehlen 
durfte war natürlich auch „Verbrennungen - Verbrühungen“ – 
auch hier gab er uns zahlreiche Tipps mit auf den Weg wie z.B. alles 
was größer ist als eine Hand – nicht mehr kühlen, wie handle ich 
bei Verbrennung wegen Unterkühlung, bei Verbrühungen muss 
die Kleidung sofort weg, bei Fett – Verbrennungen kühlen, ganz 
wichtig – immer Notarzt!!! 
E in Thema war dann noch – Gift – hier kommt beim Notarzt auch 
die Polizei mit!!! 
Wir wollen uns hiermit nochmal bei Jörg Rusch vom DRK Wan-
gen bedanken, der uns das wichtige Thema „Erste Hilfe“ wie-
der ein Stück näher bzw. vieles vielleicht wieder in Erinnerung 
gebracht hat!!!

Nikolausen der Landjugend Amtzell
Bald ist es wieder soweit! Die Landjugend Amtzell übernimmt auch 
dieses Jahr am 05. Dezember das Nikolausen in und um Amtzell.
Wer seinen Kindern eine Freude bereiten möchte mit einem Besuch 
vom Nikolaus und Knecht Ruprecht, kann sich gerne ab dem 21. 
November zwischen 19 Uhr und 20.30 Uhr bei Bernadette Wanner 
unter 01515-4427275 melden. Die Landjugend Amtzell freut sich 
über viele Anmeldungen und fröhliche Eltern und Kinder!

Programm der Begegnungsstätte Amtzell November
! Achtung Probelauf von Oktober bis Weihnachten !
Ich möchte frech sein und meinen „Traum“ ausprobieren:
Mittwochs ist Tag der off enen Tür im Näh-Cafe “Herzraum, aus Alt 
mach Neu“. Und zwar jeden Mittwoch von Oktober bis Weihnach-
ten jeweils von 09.00 – 12.00 und von 14.30-18 Uhr.
Ich biete Euch:
• Spaß am Kreativsein in Sachen Nähen mit eurer oder meinen 

zwei Nähmaschinen ( Näh- , Overlockmaschine)

• ein Tässchen Kaff ee/Tee mit Kuchen und Wasser steht bereit
• kommen darf jede die interessiert ist von Mama mit Kind bis 

Kind bis zur Oma und wenn´s Männer lockt auch .
• Meine Motivation ist Freude und Spaß am gegenseitigen Aus-

tausch
• ob verbal oder schaff end.
Ihr dürft von mir keine Perfektion erwarten, da ich nur Hobby-Nä-
herin und Gastgeberin bin. Alles auf Spendenbasis, ein Geben und 
Nehmen; eben zum Ausprobieren.
Also traut Euch in den „Herzraum“ im Raum der Begegnungs-
tätte im Schloss zu kommen.
Ich freue mich auf nette Begegnungen und bin gespannt.
Eure Christine Schuler
Beginn:  12.10.,19.10 usw. immer mittwochs

Kinderyoga
Schnupper-Termine:  Freitag 18. Nov.
 Samstag 19. Nov.
Ort:  Syrgensteinsaal, Schloss Amtzell
Uhrzeit: jeweils von 15.30 – 16.30 Uhr 
  altersgemischte Gruppen, Eltern dürfen 

gerne mitkommen
Gebühr: kostenloses Schnuppern
Anmeldung: Anmeldung erforderlich! Bei Interesse 

wenden Sie sich an: Katrin Ehrmann (Yoga-
lehrerin für Kinder & ugendliche unter dem

 Dachverband der 3HO Deutschland e.V.)
 Tel.: 07522-7016349, 
 Email: katrin.ehrmann@gmx.net
Eine Kinderyogastunde wird in Form von kreativen Erzählungen 
und Spielen gestaltet, in die die Yogahaltungen verpackt sind, es 
können Geschichten vorgelesen werden (in denen sich auch Yoga-
übungen verstecken), es werden Fantasiereisen gemacht, laute 
und leise Töne gesungen oder mit der Klangschale gespielt, Man-
dalas gemalt, oder gezielte Sinnes- und Atemübungen gemacht. 
Regelmäßiges Yoga fördert das innere und äußere Gleichgewicht, 
die Körperhaltung & Beweglichkeit wird verbessert, es unterstützt 
die Konzentrationsfähigkeit, trägt dazu bei Spannungen abzu-
bauen, hilft bei der Körperkoordination und bietet den Kindern 
einen positiven, klaren Rahmen, in dem sie Ihre Selbstwahrneh-
mung verbessern und zu einem besseren Selbstwertgefühl fi n-
den können. 
Im Yoga sind ALLE Kinder willkommen, und die wichtigsten Regeln 
sind: auf sich und andere achten, es gibt kein „besser“ oder „schlech-
ter“, im Yoga darf ich „ich“ sein! 

Kundalini Yoga – Für Körper, Geist & Seele
Schnupper-Termin: nach Vereinbarung
Kurstermine:  immer mittwochs 
Ort:  Altmannshausen-Saal, Schloss Amtzell
Uhrzeit: 9.30 – 11.00 Uhr 
Gebühr: 80 €, Einzelstunden möglich
Anmeldung: Anmeldung erforderlich! Bei Katrin Ehrmann
Tel.: 07522-7016349, Email: katrin.ehrmann@gmx.net
Leitung: Katrin Ehrmann (zertifi zierte Kundalini Yogalehrerin)
Kundalini Yoga nach Yogi Bhajan stammt aus Nordindien und ist 
eine Jahrtausend alte Wissenschaft. Es ist ein dynamisches Yoga 
bei dem das „In-Sich-Hinein-Spüren“ eine große Rolle spielt. Die 
Übungsreihen können mal sanft, mal fordernd sein – die Atmung 
wird bewusst geführt, und der Wechsel von Anspannung und Ent-
spannung hat einen hohen Stellenwert. 
Durch Meditationswörter (Mantras) erfahren Körper, Geist und 
Seele auch über die Energie der Schwingung (Naad) positive 
Impulse, und Atemübungen laden wieder mit neuer Lebensener-
gie (Prana) auf.
Mit einer Meditation - in Stille oder mit Mantra, in Ruhe oder Bewe-
gung – endet jede Yogastunde und bietet noch einmal Gelegen-
heit zum Innehalten, zum Loslassen von Ängsten und Sorgen, zum 
positiven Ausrichten auf das was kommt.
Es sind keine Vorkenntnisse nötig. Yoga-Erfahrene sind auch will-
kommen. Übrigens: es kommen auch Männer zu meinen Kursen, 
Yoga ist nicht auf Frauen beschränkt! ;)

LANDJUGEND AMTZELL

BEGEGNUNGSSTÄTTE AMTZELL
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Breathwalk – achtsames Gehen & Atmen
Kurstermine: 	 immer mittwochs 
Ort / Treffpunkt: 	Eingang Schloss Amtzell
Uhrzeit:	 8.15 – 9.15 Uhr 
Gebühr:	 10,00 € für pro Kursstunde
Anmeldung:	 Anmeldung erforderlich bei Katrin Ehrmann
	 Tel.: 07522-7016349, 
	 Email: katrin.ehrmann@gmx.net
Leitung:	 Katrin Ehrmann 
	 (zertifizierte Kundalini Yogalehrerin)
Breathwalk ist eine Kombination aus bestimmten Atemmustern - 
die beim Gehen auf die Schritte abgestimmt sind - und gezielter, 
meditativer Aufmerksamkeit. Ausserdem werden Atemübungen 
und andere Übungen im Stehen aus dem Kundalini Yoga zum Auf-
lockern gemacht (keine Vorkenntnisse nötig).
Atmung, Bewegung, Achtsamkeit und Gehen werden so kombi-
niert um an der frischen Luft Energie zu tanken, „abzuschalten“, 
mit sich in Einklang zu kommen, durchzuatmen, und loszulassen.
Beim Breathwalk wird die eigene Atmung verbessert und vertieft, 
die Lungenfunktion unterstützt, so dass Stress abgebaut wird und 
zu Entspannung führt und gleichzeitig die eigene Vitalität und 
Energie gesteigert wird.
Hört sich simpel & einfach an? Probier´s aus, und urteile dann! 

Die Rauhnächte
Die Raunächte (zwischen Weihnachten und Dreikönig) sind beson-
dere Nächte. Von unseren Vorfahren wurden sie als Zeit zwischen 
den Zeiten betrachtet. Auch heute ist die Bezeichnung „zwischen 
den Jahren“ noch gängig. Es wurde geräuchert, orakelt und es wur-
den Impulse für das kommende Jahr gesetzt.
Die 12 heiligen Nächte - von Heiligabend bis zum Dreikönigstag - 
können bewusst erlebt werden.
Im Kurs gehe ich auf die geschichtlichen Hintergründe, Brauch-
tum und Tradition ein.  Zusammen erarbeiten wir Vorschläge, wie 
sich jeder persönlich auf die Rauhnächte vorbereiten und in sei-
nem Umfeld die Rauhnächte erleben kann, beispielsweise durch 
persönliche Rituale, Wetterorakel oder Räucherungen.
Am ersten Abend besprechen wir die 4 wichtigsten Rauhnächte.
Am zweiten Abend ist ein Erfahrungsaustausch vorgesehen. 
Anschließend werde ich Neujahrsrituale und Möglichkeiten zum 
Abschluss der Rauhnächte vorstellen z.B. persönliche Haus- oder 
Familiensegnung.
Bitte bringen Sie Schreibmaterial mit.
Kursbeginn:	 Montag, 21.11.2016, 19.30 bis 21.30 Uhr
Ort:	 Raum der Begegnungsstätte, Altes Schloss Amtzell
Leitung:	 Petra Riedesser
Gebühr:	 pro Abend 10,00 €
Anmeldung: 	 Helga Teichmann, Tel. 07520/9198540
E-Mail:	 H-Teichmann@web.de

Strickfilzen
An diesen Abend wollen wir uns mit Filzwolle beschäftigen. Wir wer-
den entweder Hausschuhe , Taschen oder Sitzkissen Stricken. Diese 
werden anschließend in der Waschmaschine gewaschen und verfilzt.
Termin:	 Montag, 28.11. und 12.12.2016, 20.00 Uhr
Ort:	 Raum der Begegnungsstätte, Schloss Amtzell
 Gebühr:	 5,00 € für Getränke 
 Anmeldung:	 Geli Brosig, Tel.: 07520-6988, 
E-Mail:	 geli.brosig@web.de
	 Albana Heidel Tel. 07520/6521,
E-Mail:	 albana.heidel@web.de

Gemeinde-Café für Jung und Alt
Das Kaffeeteam der Landfrauen Amtzell/Pfärrich 
lädt ins Gemeinde-Café ein.
Am nächsten Donnerstag (letzter Donnerstag im Monat) von  
14.00 - 16.30 Uhr gibt es in gemütlicher Atmosphäre im Foyer des 

Altenheimes St. Gebhard hausgemachten Kuchen und Kaffee.
Gruppen ab 10 Personen bitte anmelden unter der Tel. Nr. 07506/247.

Vorschau: Im Dezember findet kein Gemeinde-Cafe statt.

Aktive Senioren
Dorle, Rita und Gretl machen an diesem Gemeinde-Café-Nachmit-
tag eine kleine Wanderung mit anschließender  Einkehr im Café.
Treffpunkt: 14.00 Uhr Turnhalle

25 Jahre ABW Amtzell
Fünf Frauen von St. Konrad Haslach gründeten vor 25 Jahren 
eine Wohngemeinschaft in Amtzell und wagten damit den 
Schritt in das Ambulant Betreute Wohnen (ABW). Heute leben 
17 Frauen und Männer im ABW der St. Jakobus Behinderten-
hilfe. Mit prominenten Gästen und Wegbegleitern feierten sie 
letzten Samstag im Haus der Gemeinde 25 Jahre ABW Amtzell.
Die Inklusion geht weiter
Es war ein herzliches Wiedersehen. Der ehemalige Bürgermeister 
und Landtagsabgeordnete Paul Locherer wurde begeistert begrüßt. 
Auch die neue Landtagsabgeordnete ist keine Unbekannte. Petra 
Krebs kennt die Lebenswelten der Frauen und Männer von St. Kon-
rad und hat versprochen, ihre Arbeit im Landtag bei einem Besuch 
im nächsten Jahr vorzustellen. Auch Clemens Moll fällt der Umgang 
leicht. Der Bürgermeister schätzt die Qualität des Miteinanders von 
Menschen mit und ohne Behinderung, von Jung und Alt. Clemens 
Moll versprach in seinem Grußwort: „Die Inklusion geht weiter.“
GIW und ABW
Aufbruchsstimmung herrschte vor 25 Jahren sowohl in der 
Gemeinde Amtzell als auch in St. Konrad Haslach. Sr. M. Josefine 
erkannte: „Unsere Bewohner können viel. Sie könnten noch mehr.“ 
Die damalige Gesamtleiterin in St. Konrad Haslach ebnete den 
Weg in das Ambulant Betreute Wohnen, ein selbstständiges Woh-
nen außerhalb des Heimbereichs, das punktuell von Mitarbei-
tern begleitet wird. Um den Übergang vom stationären Wohnen 
im Heim in das Ambulant Betreute Wohnen zu gestalten, entwi-
ckelte Sr. M. Josefine das „Gemeinde Integrierte Wohnen“ (GIW) in 

INFORMATION
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Vorbereitung auf das Ambulant Betreute Wohnen. Allerdings hat 
sich die Wohnform in Haslach wegen der fehlenden Verkehrsan-
bindung nicht bewährt.
Gemeinde der Extra-Klasse
Wieder ergriff Sr. M. Josefine die Initiative und telefonierte mit dem 
Rathaus in Amtzell. Der damalige Bürgermeister Paul Locherer und 
der Gemeinderat sagten „Ja“ zum Ambulant Betreuten Wohnen 
in Amtzell. Damit das selbstständige Wohnen nicht zur Vereinsa-
mung führt, gibt es einen zentralen Treffpunkt in der Gemeinde, 
gleich gegenüber dem Rathaus. Helmut Johannes Müller würdigte 
die Mitarbeiter im ABW und die Vielfältigkeit ihrer Leistungen in 
der ambulanten Betreuung. Für den Gesamtleiter in der St. Jako-
bus-Behindertenhilfe ist Amtzell eine vorbildliche Gemeinde, die 
es schafft, ein bürgerliches Miteinander zu verwirklichen.
Ehrungen
Teamleiter Jakob Nägele-Arndt führte die Politiker in den Treffpunkt 
mit Gemeinschaftsraum und Büro. Stefanie Kapelanski öffnete ihre 
Wohnung zur Besichtigung. In den vergangenen 25 Jahren hat das 
ABW Amtzell 49 Umzüge geschultert. Wände streichen, renovie-
ren, putzen, kochen, feiern, alles gehört dazu. Beim gemeinsamen 
Rückblick wanderte das Mikro reihum. Niemand hat den Schritt 
bereut. „Amtzell hat mir Kraft gegeben“, sagte eine Klientin. Jörg 
Stöhr, Bereichsleiter der St. Jakobus Behindertenhilfe für soziale 
Dienste und offene Angebote, ehrte die Jubilare für ihre 25 und 20 
Jahre im ABW. Die Musiker und Sänger von Taktvoll, das integrative 
Musikprojekt St. Konrad Haslach, gestalteten die Feier musikalisch.

Mit prominenten Gästen und Wegbegleitern feierte St. Konrad Haslach 
seine 25 Jahre Ambulant Betreutes Wohnen (ABW) Amtzell. 
Bild und Text: Lioba Scheidel

Blut ist im Körper nicht zu ersetzen 
DRK bittet in der Adventszeit um eine Blutspende
Die Blutspende hat immer Saison, auch in der Adventszeit. Der 
DRK-Blutspendedienst bittet daher um eine Blutspende am
Freitag, dem 02.12.2016 von 15:00 Uhr bis 19:30 Uhr  
Städt. Sporthalle, Jahnstraße 9, 88239 Wangen im Allgäu
Bitte bringen Sie zur Blutspende Ihren Personalausweis mit!
Jede Zelle und jedes Teilchen hat im Blut eine notwendige Funk-
tion, wie zum Beispiel den Transport von Sauerstoff und Nähr-
stoffen, die Abwehr von Krankheitserregern, die Blutstillung und 
den Wärmetransport innerhalb des Körpers. Das lebenswichtige 
Blut mit seinen vielfältigen Aufgaben und Funktionen kann nur 
der Körper selbst bilden. Es ist durch nichts zu ersetzen. Darum ist 
es auch so wichtig, dass es Menschen gibt, die ihr Blut für Kranke 
und Verletzte spenden.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis 
zum 73 Geburtstag. Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 
Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der 
Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende 
dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und 
anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit ein-
planen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. Bitte zur 
Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur Blut-
spende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 und 
im Internet unter www.blutspende.de erhältlich.

Geflügelpest (H5N8):  
Stallpflicht für Geflügel im Landkreis Ravensburg 
Aufgrund der in der Bodenseeregion aufgetretenen Geflügelpest 
gilt auch für alle Geflügel-Tierhalter im Landkreis Ravensburg ab 
Dienstag, 15. November, eine kreisweite Stallpflicht, sowohl für 
privat als auch für gewerblich gehaltenes Geflügel. Zudem sind 
vorgeschriebene Hygienemaßnahmen zum Schutz der jeweiligen 
Tierbestände strikt einzuhalten. Eine entsprechende Allgemeinver-
fügung für das kreisweite Aufstallungsgebot hat das Landratsamt 
am Montag auf seiner Homepage öffentlich bekanntgegeben. Sie 
gilt bis 31. Januar 2017. 
Demnach müssen alle Geflügelarten in geschlossenen Ställen unter-
gebracht werden oder unter einer Vorrichtung, die aus einer über-
stehenden, nach oben und gegen Einträge gesicherten dichten 
Abdeckung bestehen muss. Auch zur Seite hin müssen die Stallun-
gen so gesichert werden, dass freie Wildvögel nicht in das Gehege 
eindringen können. So soll verhindert werden, dass die Tiere mit 
dem hochgradig krankheitserregenden H5N8-Virus – der sogenann-
ten Geflügelpest – infiziert werden. Des Weiteren gelten für alle Hal-
tungen bestimmte präventive Sicherheitsmaßnahmen. Dazu gehört 
beispielsweise, dass die Eingänge zu den Geflügelhaltungen mit 
geeigneten Einrichtungen zur Schuhdesinfektion zu versehen sind 
und dass beim Betreten Schutzkleidung anzulegen ist. Zudem gelten 
weitere Hygienevorschriften, etwa für die eingesetzten Arbeitsgeräte.   
Darüber hinaus sind Geflügelbörsen und Märkte sowie Veranstal-
tungen anderer Art, bei denen Geflügel verkauft oder zur Schau 
gestellt, untersagt. 
Für Fragen zur Geflügelpest hat das Landratsamt ein Bürgertele-
fon eingerichtet, das während der regulären Öffnungszeiten unter 
der Nummer 0751/85-5555 erreichbar ist. 
Weitere Informationen sind auf der Homepage, www.landkreis-ra-
vensburg.de, unter „Öffentliche Bekanntmachungen“ und unter 
der Rubrik „Tiere – Aktuelles“ eingestellt. Hier werden auch wich-
tige Hinweise gegeben, was man beim Auffinden toter Vögel unbe-
dingt beachten sollte.

Biomüll 
Heiße Tipps – auch für frostige Tage 
Wenn die Temperaturen unter den Gefrierpunkt sinken, steigt das 
Risiko, dass die Bioabfälle an Wand und Boden der Biotonne fest-
frieren. Damit sich die Biomülltonne auch in dieser Zeit problem-
los und vollständig entleeren lässt, hat das Abfallwirtschaftsamt 
im Ravensburger Landratsamt einige Tipps zusammen gestellt. 
So soll Biomüll nie lose in die Tonne gegeben werden. Optimal ist 
es, den Boden der Biomülltonne beispielsweise mit Zeitungspapier 
auszulegen und Essensreste vorher in Zeitungspapier einzuwickeln, 
schreibt dazu das Abfallwirtschaftsamt in seiner Pressemitteilung. 
Hervorragend dafür geeignet seien auch Biomülltüten aus Papier, 
die es in Drogerie- und Supermärkten zu kaufen gibt. Gar nicht ver-
wendet werden dürfen hingegen Plastiktüten jedweder Art, also 
auch nicht Plastiktüten, die mit dem Zusatz werben, dass sie bio-
logisch abbaubar seien. Wer den Deckel seiner Biotonne immer 
verschlossen hält, vermeidet nicht nur austretende Gerüche, son-
dern verhindert zudem auch das Eindringen von Feuchtigkeit. Die 
Zugabe von Gesteinsmehl oder Gartenkalk bindet Flüssigkeit und 
vermindert ebenfalls Gerüche. Wird es draußen richtig kalt, dann 
lohnt es sich, die Biomülltonne erst kurz vor der Leerung nach drau-
ßen zu stellen, rät das Abfallwirtschaftsamt. 
Weitere Tipps rund um die Bio- und Restmülltonne und das neue 
Abfallkonzept des Landkreises finden Sie auf der Homepage des 
Landratsamtes, www.landkreis-ravensburg.de, unter der Rubrik 
Abfallwirtschaft ab 2016.

Informationsveranstaltung der Deutschen  
Rentenversicherung Baden-Württemberg
Vortrag: Erwerbsgemindert oder berufsunfähig – was wäre 
wenn?
• Wann liegt Berufsunfähigkeit oder Erwerbsminderung vor?
• Wie lange wird die Rente gezahlt?
• Darf ich hinzuverdienen?
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Termin:   Donnerstag, 24.11.2016
16.30 Uhr  – Dauer ca. 2 Stunden –
Wo?	  
Die Veranstaltung findet bei der 
Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg, 
Regionalzentrum Ravensburg
Eisenbahnstraße 37,
88212 Ravensburg, im Konferenzsaal, 4. OG statt.
Interessiert? Falls ja, melden Sie sich bitte für den Vortrag unbe-
dingt rechtzeitig per Telefon, Fax oder E-Mail unter 0751/8808-0
oder per Fax: 0751/8808-190
oder über e-mail: regio.rv@drv-bw.de
im Regionalzentrum Ravensburg an.
Die Informationsveranstaltung kann von jedermann besucht wer-
den und ist selbstverständlich kostenlos.

Vortrag: Meine Altersvorsorge – was habe ich schon, was brau-
che ich noch?
• Risikoabsicherung – Invalidität, Alter, Tod
• Gesetzliche, betriebliche und private Absicherung im Überblick
• Der Staat hilft mit: „Riester“, „Rürup“ ….
Termin:   Montag, 28.11.2016
16.30 Uhr  – Dauer ca. 2 Stunden –
Wo?	
Die Veranstaltung findet bei der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg, Regionalzentrum Ravensburg
Eisenbahnstraße 37, 88212 Ravensburg, im Konferenzsaal, 4. OG 
statt.
Interessiert? Falls ja, melden Sie sich bitte für den Vortrag unbe-
dingt rechtzeitig per Telefon, Fax oder E-Mail unter 0751/8808-0
oder per Fax: 0751/8808-190
oder über E-Mail: regio.rv@drv-bw.de
im Regionalzentrum Ravensburg an.
Die Informationsveranstaltung kann von jedermann besucht wer-
den und ist selbstverständlich kostenlos.

Gesucht: „Närrischer Ohrwurm 2017“
Jetzt bewerben und den Fastnachts-Hit der Saison live im SWR 
Fernsehen präsentieren 
Pünktlich zu Beginn der fünften Jahreszeit fällt der Start-
schuss für die Suche nach dem Fastnachts-Hit der Saison, dem 
„Närrischen Ohrwurm“. Bereits zum zehnten Mal laden SWR 
Fernsehen und Südkurier alle Narrenvereine, Musikkapellen, 
Guggenmusiker und Partybands ein, mit ihrem eingängigsten 
Hit gegeneinander anzutreten. Das SWR Fernsehen überträgt 
den Wettbewerb am 26. Februar 2017 (Fastnachtssonntag) ab 
16 Uhr zwei Stunden lang live aus Singen (Hohentwiel). Die 
Bewerbungsfrist endet am 5. Februar 2017. 
Handgemacht und eingängig 
Für den wohl närrischsten Musikwettbewerb des Jahres gelten 
klare Regeln: An den Start dürfen nur selbst komponierte und selbst 
getextete Eigenkreationen, Cover-Songs haben keine Chance und 
auch Playback und technische Effekte sind nicht erlaubt. Die bes-
ten Aussichten auf den Titel haben Gassenhauer, die so eingängig 
sind, dass sie zum Tanzen und Mitsingen animieren und stunden-
lang im Ohr bleiben - eben echte Ohrwürmer! 
Jury und Zuschauer wählen den Gewinner 
Wer „Närrischer Ohrwurm 2017“ werden möchte, muss mit seinem 
Titel zunächst vor den Ohren einer fachkundigen Jury bestehen. 
Die zwölf Sieger der Vorauswahl reisen dann mit ihrer Fastnachts-
kapelle am  26. Februar 2017 nach Singen und präsentieren sich in 
der Stadthalle vor großem Publikum. Unterstützt von SWR-Modera-
torin Sonja Faber-Schrecklein und einer ausgewählten Promi-Jury 
stimmen die Zuschauer via TED über den Sieger ab. Neben dem 
Titel „Närrischer Ohrwurm 2017“ stehen mehrere Preise zur Wahl: 
eine Video-Produktion, eine CD-Studio-Produktion in den Hörfunk-
studios des SWR oder ein professionelles Fotoshooting beim Süd-
kurier. Im letzten Jahr gewann die Fasnachtsband „Brauni und die 
Eschbenhansel“ aus Geisingen den „Närrischen Ohrwurm 2016“ 
mit dem Hit „Fasnät wie’s jeder mag“. 

Bewerbung per Hörprobe 
Wer beim „Närrischen Ohrwurm“ mitmachen möchte, bewirbt 
sich beim SÜDWESTRUNDFUNK unter SWR.de/fastnacht. Einsen-
deschluss für Hörproben auf MP3, CD oder DVD ist der 5. Feb-
ruar. Die Postanschrift lautet SWR Fernsehen, Närrischer Ohrwurm, 
70150 Stuttgart. 
Schnell sein lohnt sich! 
Wer sich schnell entschließt und seine Bewerbung bis Weihnachten 
2016 abschickt, hat die Chance, sich vorab für den Wettbewerb zu 
qualifizieren und seinen närrischen Fastnachtshit live in der Sen-
dung „Kaffee oder Tee“ (Mo – Fr, 16:05 - 18:00 Uhr) zu präsentieren. 

SoLawi Ravensburg e.V. vergibt noch Anteile
Vor knapp drei Jahren wurde der Verein „Solidarischen Land-
wirtschaft Ravensburg e.V.“ gegründet. Bis Anfang Dezem-
ber ist nun der Einstieg in die dritte Gemüse-Saison möglich. 
Interessierte sind herzlich zum Info-Vortrag am Freitag, den 
18. November, eingeladen. Beginn ist um 19:30 Uhr im Haus 
der Familie, Liebfrauenstraße 24, in Weingarten.
In Hübscher baut das Demeter-ausgebildete Gärtner-Team für die 
Vereinsmitglieder Gemüse an. Diese finanzieren über einen monat-
lichen Beitrag die laufenden Kosten und erhalten im Gegenzug 
anteilig die gesamte Ernte. Das Gemüse findet so erntefrisch direkt 
den Weg auf den Teller. Angebaut wird Gemüse von Aubergine bis 
Zwiebel und „Gemüse mit Charakter“ wird ebenfalls geliefert. Die 
vier Gemüse-Verteilstellen in Ravensburg-Süd, Weingarten, Baien-
furt und am Hof sind rund-um-die-Uhr zugänglich. Wer Lust auf 
Gemüse in der Saison 2017 verspürt, melde sich unter: ichwillge-
muese[ät]solawi-ravensburg.de. Weitere Informationen sind auf 
Homepage des Vereins zu finden: www.solawi-ravensburg.de.
Nächste Termine:
Freitag, 18. November: Info-Vortrag über „Solidarische Land-
wirtschaft“, 19.30 Uhr, Haus der Familie, Liebfrauenstr. 24, 88250 
Weingarten
Samstag, 26. November:	  Vorstellung der Finanz- und Anbau-
planung der nächsten Gemüse-Saison 2016/17, 19.30 Uhr, Haus 
der Familie, Liebfrauenstr. 24, 88250 Weingarten
Samstag, 03. Dezember:	  Bieterrunde der nächsten Gemü-
se-Saison 2017/18, 16:30 Uhr, Pflichttermin für Mitglieder, die 
Gemüse abnehmen, Waldorfschule, Meersburger Str.148, 88213 
Ravensburg
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Arbeitsprojekt Brennholz
Im Rahmen eines Arbeitsprojektes für Menschen mit Behinde-
rung wird regional geschlagenes Holz zu Brennholz und Spechtele  
(Anfeuerholz) weiterverarbeitet. 
Buche/Esche gemischt  33cm/Trocken 
Obstholz 33cm/Trocken 
Rufen sie uns gerne an, oder schauen Sie bei uns in Bodnegg-Ro-
senharz vorbei. Herzlich willkommen. 
Allgemeine Öffnungszeiten:  
Montag - Freitag von 8.00 Uhr—16.30 Uhr 
Kontaktdaten für weitere Infos:  
Richard Weiland, 07520-9292797 oder 0172-8249645 
E- Mail: richard.weiland@st.gallus-hilfe.de

„Von Gewalt habe ich die Nase voll“  
Taschentücher als Wegweiser
Anlässlich des 25.11.2016, dem internationalen Aktionstag „Nein 
zu Gewalt gegen Frauen“, organisieren Mitarbeiterinnen von 
Frauen und Kinder in Not e.V. eine Aktion in Kooperation mit den 
Apotheken im Landkreis Ravensburg. Es soll darauf aufmerksam 
gemacht werden, dass auch 2016 hier vor Ort, in Familien geschla-
gen, erniedrigt, bedroht und sexuell misshandelt wird. Die Apo-
theken verteilen Taschentücher mit der Aufschrift: „Von Gewalt 
habe ich die Nase voll!“. Darunter befinden sich die Kontaktda-
ten vom Frauenhaus sowie der Frauenberatungs- und Interventi-
onsstelle. So erfahren von Gewalt betroffene Frauen oder etwaige 
Helfer, wohin sie sich bei Bedarf wenden können.
In der Staufen-Apotheke im Gesundheitszentrum in Wangen (Sie-
mensstr. 12) wird die Aktion im Beisein von Vertretern der Stadt 
Wangen sowie Mitarbeiterinnen von Frauen und Kinder in Not e.V. 
um 10.00 Uhr offiziell eröffnet.
Neben der Verteilung von Taschentüchern werden vor der Stadt-
bücherei Ravensburg und dem Rathaus Wangen blaue Fahnen 
wehen, um ein Zeichen zu setzen gegen Gewalt. Mit dem Ziel „frei 
leben ohne Gewalt“ hat die Frauenrechteorganisation terre des 
femmes sie bedruckt. Ursprünglich erinnert der Aktionstag an die 
Mirabal-Schwestern, die 1960 aufgrund ihres Widerstandes gegen 
die Diktatur in der Dominikanischen Republik ermordet wurden. 
Viele Frauenorganisationen im In- und Ausland fordern Solidarität 
mit Betroffenen von seelischer, körperlicher und sexueller Gewalt.

Die Beratungsstelle von Frauen und Kinder in Not e.V. ist erreich-
bar unter der Telefonnummer 0751/23323. Das Frauen- und 
Kinderschutzhaus rund-um-die-Uhr unter der Telefonnummer 
0751/16365. Unter der bundesweiten helpline gibt es unter der 
Telefonnummer 0 8000 116 016 Beratung in vielen Sprachen.
Beide Einrichtungen in Ravensburg tragen sich zu einem erheb-
lichen Anteil durch Spenden. Wer die Arbeit finanziell unterstüt-
zen möchte, erhält selbstverständlich eine Spendenbescheinigung 
(Kreissparkasse Ravensburg, IBAN DE 50 6505 0110 0048 2001 30, 
BIC SOLADES 1 RVB).

Veranstaltung „Wie kann ich als Landwirt meine 
Preise absichern?“
Am Mittwoch, den 23. November 2016 um 20:00 Uhr findet im Gast-
haus Kreuz in Bavendorf eine Veranstaltung zu den Möglichkeiten 
der Preisabsicherung in der Landwirtschaft statt. Seit Jahren zieht 
sich die EU-Agrarpolitik immer mehr aus der aktiven Unterstützung 
der Märkte zurück. Intervention und Exportbeihilfen verlieren an 
Bedeutung mit der Folge, dass die Preise für landwirtschaftliche 
Produkte, aber auch für Vorleistungen stärker schwanken als in 
der Vergangenheit. 
Diese Ausschläge gehen sowohl nach oben als auch nach unten. 
Im Idealfall profitieren landwirtschaftliche Betriebe von hohen 
Agrarpreisen – bei allzu niedrigen Preisen ist die Wirtschaftlich-
keit aber schnell dahin. Preisschwankungen sind also Chance und 
Risiko zugleich für die Landwirtschaft.
Doch kann man als Landwirt die Preisrisiken begrenzen, sich wir-
kungsvoll gegen fallende Preise absichern und gleichzeitig von 
steigenden Preisen profitieren?
Über ihre Erfahrungen berichten an diesem Abend Praktiker und 
Marktpartner.
Die Vereine landwirtschaftlicher Fachbildung (VLF) Bodenseekreis 
und Ravensburg laden gemeinsam alle Interessierten ein.

Am 24. November in Bad Waldsee: 
Ran an den Herd – Workshop nur für Männer 
Deutschlands berühmteste Köche sind männliche Helden am 
Herd, bekannt durch Rundfunk und Fernsehen. Wer auch in sei-
ner Küche mit kulinarischen Köstlichkeiten überzeugen möchte, 
erhält im Workshop „Ran an den Herd – Workshop nur für Män-
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ner“ am Donnerstag, 24. November, um 18 Uhr im Ernährungs-
zentrum Bodensee-Oberschwaben (Schillerstr. 34 in Bad Waldsee), 
viele Tipps und Rezepte.  
Auch mit wenigen Vorkenntnissen lernen die Teilnehmer, selbst-
ständig ein leckeres Menü zu kochen. Außerdem erhalten sie Hilfe-
stellungen für eine gute Planung und Organisation bei der Vor- und 
Nachbereitung. Mitzubringen sind: Schürze, Spül- und Geschirr-
tuch sowie Vorratsbehälter. Die Teilnahmegebühr beträgt zwölf 
Euro, Anmeldung bis 18. November über die Volkshochschule Bad 
Waldsee, Telefon 07524/49941. 
Workshop 
Donnerstag, 24. November, 18 Uhr  
Ort: Ernährungszentrum Schillerstraße 34 in Bad Waldsee  
Referentin: Manuela Schmied  
Kosten: 12 €  
Anmeldung über VHS Bad Waldsee Tel. 07524/49941

Demenzfreizeit
Gemeinsam verreisen – (getrennt) erholen 
Zum 14. Mal können Menschen mit Demenz aus dem Landkreis Ravens-
burg gemeinsam mit ihren pflegenden Angehörigen Ferien machen. 
Die Selbsthilfegruppe für Angehörige von Menschen mit Demenz 
(Ravensburg) und die Landvolks-hochschule Wernau-Leutkirch 
lädt betroffene Menschen und ihre Angehörigen zur Freizeit  
in das Tagungshaus Regina Pacis nach Leutkirch ein. 
In der Zeit vom 24. April 2017 bis 3. Mai 2017 erwartet die Teilnehmen-
den ein Programm, das ganz auf ihre Bedürfnisse abgestimmt ist.  
Durch die Vernetzung von Pflegestützpunkt (Ravensburg), Dia-
konie, Caritas, Fach- und Pflegekräf-ten, sozialen Diensten, Ehren-
amtlichen und Altenpflegeschülern ist eine optimale Betreuung  
und Pflege der erkrankten Menschen gesichert.  
Gleichzeitig können sich pflegende Angehörige erholen, je nach 
Wunsch an einem abwechslungs-reichen Freizeitprogramm teilneh-
men und so neue Kraft für ihren schweren Pflegealltag schöpfen. 
Interessenten sollten sich bis 20. Februar 2017 melden bei: 
Wolfgang Mettenleiter, LVHS Leutkirch, Telefon: 07561/9813838  
Armin Pogadl,LVHS Leutkirch – Wernau, Telefon: 07153/9239130

Kreisjugendring Ravensburg -  
Kinderschutz stärken
Ein Seminar zum Thema „Kinderschutz stärken“ findet am Mitt-
woch, den 30. November 2016 von 19:30 - 21:00 Uhr im Mat-
thäus-Gemeindehaus in Ravensburg statt.
Sport, Musik, Gruppenstunden und eine Vielzahl weiterer Ange-
bote gehört zum Alltag in Jugendgruppen, Verbänden und Verei-
nen. Hinter all diesen Aktivitäten steht ein „Miteinander“, das von 
Vertrauen, Sicherheit und Verlässlichkeit geprägt ist. Wir vom Kreis-
jugendring möchten alles dafür tun, dass eine Kultur des Hinschau-
ens entwickelt und gefördert wird. Am Beispiel des Evangelischen 
Jugendwerks Ravensburg wollen wir an diesem Abend aufzeigen, 
aus welchen Bausteinen ein solches Konzept besteht, in welchen 
Schritten bzw.  mit welchen Zielsetzungen ein solches  Konzept 
entwickelt werden kann und welche Materialien für Schulungen, 
für die Vorlage eines Führungszeugnisses oder einer Handlungs-
empfehlung für den Krisenfall zur Verfügung stehen. Diese Ver-
anstaltung ist ein Wahlmodul zum Erwerb der Jugendleitercard 
und wird in Kooperation mit dem Ev. Jugendwerk Ravensburg 
durchgeführt.
Anmeldungen bis 21.November online erforderlich. 
Weitere Infos unter www.jukinet.de oder beim Kreisjugendring 
Ravensburg, Kuppelnaustraße 36, 88212 Ravensburg, 
Tel.: 0751/ 21081, Fax: 21013, E-Mail: info@kreisjugendring-rv.de

Elektronikschule Tettnang (EST) informiert über 
innovative Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten
Am Mittwoch, 23. November 2016 um 19:00 Uhr stellt die Elekt-
ronikschule ihr breitgefächertes Angebot in der Aus- und Weiter-
bildung vor. 
Alle, die einen Ausbildungsplatz in Bereich Elektronik und Elektro-
technik suchen, werden über die Berufsfachschule Elektronik und 

die Ausbildungsmöglichkeiten in diesem Bereich informiert. Alle, 
die sich für einen Ausbildungsplatz im Bereich Informatik interes-
sieren, werden über die Berufe Fachinformatiker, IT-Systemelektro-
niker und über die Ausbildungsstellen in diesem Bereich informiert. 
Zudem besteht für diese Schüler (mit mittlerem Bildungsabschluss) 
die Möglichkeit, durch ein Zusatzprogramm neben der dualen Aus-
bildung, die Fachhochschulreife zu erwerben.
Für Schüler/innen mit mittlerem Bildungsabschluss (RS, WRS, usw.) 
bietet die Elektronikschule Tettnang eine Ausbildung in den 2-jäh-
rigen Berufskollegs für Elektrotechnik, Informationstechnik und 
Technische Dokumentation an. Parallel zur Ausbildung in den 
2-jährigen Berufskollegs besteht die sehr attraktive Möglichkeit, 
durch ein Zusatzprogramm die Fachhochschulreife zu erwerben. 
Das 1-jährige Berufskolleg Technik I bietet eine breite Grundbil-
dung im Bereich Technik. Damit können die Chancen auf einen 
Ausbildungsplatz verbessert werden, aufbauend dazu ist das 
Berufskolleg Technik II mit dem Fachhochschulreifeabschluss und 
der Assistentenausbildung.
Fachkräften mit abgeschlossener Berufsausbildung und Berufspra-
xis bietet die Elektronikschule die Weiterbildung zum/zur staatlich 
geprüften Techniker/in in den Fachrichtungen Automatisierungs-
technik/Mechatronik, Elektrotechnik und Informationstechnik an. 
Alle Weiterbildungen zum/zur staatlich geprüften Techniker/in 
werden auch berufsbegleitend angeboten. Der Abschluss bietet 
neben dem Einstieg in die mittlere Führungsebene die Möglich-
keit zum Studium an allen Fachhochschulen der Bundesrepub-
lik Deutschland.
Die Technische Oberschule an der Elektronikschule bietet allen 
Interessierten mit abgeschlossener Berufsausbildung und mittle-
rem Bildungsabschluss die Möglichkeit in 2 Jahren das allgemeine 
Abitur zu erreichen.
Wer nicht kommen kann, erhält auch Informationen über das Tele-
fon 07542/9372-0 oder Fax 07542/9372-40 oder im Internet www.
elektronikschule.de, email info@elektronikschule.de. 

Einladung zum Tanzcafé  für Jung und Alt
Im Haus St. Gebhard in Kooperation mit den Lebensräumen 
für Jung und Alt 
Am Montag den 21. November findet im Haus St. Gebhard 
Eisenbachweg 2 in 88279 Amtzell für alle musikbegeisterten Gäste 
und ihre Angehörigen unser Tanzcafé statt. 
 Alle Menschen die Freude am Tanzen und geselligem Beisammensein 
haben, mit oder ohne Einschränkungen sind herzlich willkommen.  
Beginn 15:00 Uhr 
Es wird ein Unkostenbeitrag von 5€ pro Person erhoben   
für Kaffee und Kuchen / diverse Kaltgetränke und unsere Musiker. 
Wir freuen uns auf einen geselligen Nachmittag mit Ihnen 
Ihre U. Rauch und C. von Busse

Schwäbischer Albverein -  
Einladung zur Nikolausfeier am Lagerfeuer
Auch dieses Jahr feiert die Familiengruppe des Schwäbischen Alb-
vereins Ortsgruppe Wangen wieder ihren Nikolausbesuch.
Wir werden wieder eine kleine Wanderung durch den hoffentlich 
verschneiten Sandholz-Wald machen und bitten die Kinder ihre 
St. Martinslaternen mitzubringen. 
Am Lagerfeuer warten wir mit Weihnachtsgeschichten und -lie-
dern auf den Nikolaus. Er hat sich schon angesagt und wir sind 
gespannt, ob er wieder kleine Geschenke mitbringt. Gerne sind 
mitgebrachte Plätzle und warme Getränke gesehen.
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme der Kinder mit ihren 
Eltern.
Treffpunkt am Sonntag dem 27.11.2016 um 16:00 Uhr am Park-
platz an der Ölmühle in Wangen-Wittwais.

WAS SONST NOCH INTERESSIERT
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Der Witterung entsprechend warme Bekleidung und Schuhe anzie-
hen; Decke oder Sitzkissen mitnehmen.
Anmeldung spätestens bis zum Freitag, den 25.11.2016 bei Andreas 
Kapahnke, Tel. 07528/6580
Email: andreaskapahnke@web.de 
ACHTUNG:
Im Programmheftchen der Familiengruppe ist ein falscher Ter-
min abgedruckt, bitte den 27.11.2016 eintragen!

Weihnachtsbasar KBZO
Am 20. November in der Geschwister-Scholl-Schule im Argon-
nenpark
KBZO-Eltern laden zum Weihnachtsbasar mit Tombola
Unter dem Motto „Nach Sternen greifen – Sternstunden feiern – 
Weihnachtliche Momente genießen“ laden Elternbeirat und Eltern 
der Stiftung KBZO am Sonntag, 20. November, zum Weihnachts-
basar mit Tombola in die Gebäude der Geschwister-Scholl-Schule 
im Argonnenpark in Weingarten (Stefan-Rahl-Straße 10) ein. Von 
13 bis 16 Uhr erwartet die Besucher dort ein reichhaltiges Ange-
bot an weihnachtlichem Handwerk und Gestecken, Strickwaren, 
Kinderprogramm, Imbiss, Punsch, Waffeln, Kaffee und Kuchen. 
Höhepunkt ist die Tombola im Inge-Aicher-Scholl-Haus, bei der 
viele tolle Preise auf ihre neuen Besitzer warten. Der Erlös kommt 
ausschließlich Projekten und Wünschen der Kinder und Jugend-
lichen zugute. Parkmöglichkeiten sind rund um das Gelände im 
Argonnenpark vorhanden.
@ www.kbzo.de
www.facebook.com/stiftungkbzo

Weihnachtsmarkt der Landfrauen Schomburg
Am Sa. 10.12.16 von 14:00 – 22:00 Uhr findet der inzwischen tradi-
tionelle  Weihnachtsmarkt der Landfrauen Schomburg in Primis-
weiler auf dem Dorfplatz statt. Wir freuen uns, dass sich wieder so 
viele Anbieter gemeldet haben. Das Angebot reicht von Schmuck, 
Bredle, Destillate, gebrannte Walnüsse, handgefertigte Lederartikel, 
Strickwaren für Groß und Klein bis hin zu verschiedenen Geschen-
kartikeln. Die Essens- und Getränkeauswahl ist wie gewohnt reich-
haltig. Es gibt Kaffee, Kuchen, Waffeln, Wurst, Steaks,  heiße Seelen, 
kalte Getränke und natürlich Glühwein, Weihnachtszauber und 
Punsch, das alles im beheizten Zelt verzehrt werden kann.
Ab 17:00 Uhr besucht uns der Nikolaus, begleitet von der Musik-
kapelle Primisweiler. 
Wir hoffen, dass die Mühen der Organisation durch zahlreiche 
Besucher belohnt werden.
Die Landfrauen Schomburg

Jubiläumskonzert der Musikkapelle Haslach e.V.
Nach dem Festakt und dem großen Musikfest steht nun der dritte 
Höhepunkt im Jubiläumsjahr zum 200-jährigen Bestehen der 
Musikkapelle Haslach an.
Am 1. Adventssamstag, dem 26. November um 20.00 Uhr geben 
wir für Sie unser Jubiläumskonzert in der Turn- und Festhalle Haslach.
Unser Dirigent Ulrich Natterer hat dieses Jahr ein Programm zusam-
mengestellt, das für jeden Geschmack etwas bietet. Von klassi-
schen Werken und modernen Fantasien bis hin zu Polka, Ländler 
und Marsch ist alles dabei, was ein Musikantenherz höher schla-
gen lässt.
Eröffnet wird der Konzertabend durch die Jugendkapelle Amt-
zell-Pfärrich-Haslach unter der Leitung von Wolfgang Gebhart.
Karten im Vorverkauf gibts bei jedem aktiven Musikanten, im Dor-
fladen Haslach und in der Haarschneiderei.
 Auf Ihr Kommen freut sich Ihre Musikkapelle Haslach e.V.

Mit der ganzen Familie ins Konzert oder Theater
Vorweihnachtliches Mitmachkonzert im Schwörsaal und das zau-
berhafte Märchenspiel „Peterchens Mondfahrt“ im Konzerthaus
Wenn die Sonntage grau und regnerisch sind, fragen sich viele 
Familien was tun. Das Kulturamt hat da zwei Tipps. Am Sonn-
tag, 20. November lädt das vorweihnachtliche Konzert „Ein Engel 
fällt aus allen Wolken“ Kinder ab 3 Jahren zum Mitmachen in den 

Schwörsaal ein. Hier werden die Kinder selbst zu Akteuren, sie ler-
nen dabei neue Lieder und Instrumente kennen. Das Landesthea-
ter Schwaben gastiert dann am Sonntag, 4. Dezember. 15 Uhr, mit 
dem zauberhaften Märchenspiel „Peterchens Mondfahrt“ einem 
Familienstück für Kinder ab 6 Jahren im Konzerthaus. 
Die Mitmachkonzerte im Schwörsaal erfreuen sich großer Beliebt-
heit. Dieses Mal ist es eine Weihnachtsgeschichte, die sie gemein-
sam mit dem Engel Sosoel erleben. Dieser hat sich einen Flügel 
gebrochen und ist daher die ganze lange Himmelsleiter bis auf 
die Erde hinabgesaust. Dort beginnt ein spannendes Abenteuer 
für ihn, doch wie kommt er nur wieder zurück in sein himmlisches 
Zuhause? Während die Kinder mit Sosoel durch die Lüfte flattern 
und Weihnachtslieder singen, erfahren sie von Nächstenliebe und 
Freundschaft; und dass Geben seliger ist als Nehmen. Für Kin-
dergärten gibt es eine gesonderte Veranstaltung am Montag 21. 
November um 10 Uhr im Schwörsaal.
Peterchens Mondfahrt, das schon klassische Weihnachtsmärchen 
für die ganze Familie, ist ein riesiges Theatervergnügen mit char-
manten und urkomischen Figuren. Es erzählt von Freundschaft, 
Solidarität und Hilfsbereitschaft, ebenso wie von Mut und Aben-
teuerlust. Der Maikäfer Herr Sumsemann vermisst sein rechtes 
Bein. Mit Hilfe der Geschwister Peter und Anneliese macht er sich 
auf eine fantastische Reise, um das Beinchen vom Mond zurück-
zuholen. Unterwegs begegnen sie dem verfressenen Sandmänn-
chen, der Nachtfee und dem Nachtvetter, die gerade das Donnern 
und das Blitzen üben. Sie reisen auf dem Mondschlitten, treffen 
den Weihnachtsmann und lassen sich mit der Mondkanone in die 
Höhe schießen. Und schließlich besiegen sie sogar den riesigen 
Mondmann. Das zauberhafte Märchenspiel von Gerdt von Basse-
witz ist in der Fassung des jungen Autors Philipp Löhle zu sehen. 
Magie und Poesie des geliebten Originals werden für die jungen 
Zuschauer erlebbar.
Karten (ab 4 € für Kinder und 6 € für Erwachsene) sind in der Tou-
rist Information Ravensburg, bei allen bekannten Reservix-Vor-
verkaufstellen und online www.reservix.de erhältlich. Für beide 
Veranstaltungen sind bei der Tourist Information Ravensburg spe-
zielle Familienkarten erhältlich mit denen man sparen kann.
Ein Engel fällt aus allen Wolken
Geeignet für Kinder ab 3 Jahren
Termin:	 Sonntag, 20. November 2016
Uhrzeit:	 15 Uhr
Ort:	 Schwörsaal Ravensburg
Eintritt:	 4 €, 6 €, 16 € Familienkarte
Vorverkauf:	 Tourist Information Ravensburg, Kirchstr. 16, 88212 

Ravensburg, (0751) 82-800, tourist-info@ravensburg.de
	 online: www.reservix.de
Termin:	 Montag, 21. November 2016
Uhrzeit:	 10 Uhr
Ort:	 Schwörsaal Ravensburg
Eintritt:	 4 €, 6 €, 16 € Familienkarte
Vorverkauf:	 Tourist Information Ravensburg, Kirchstr. 16, 88212 

Ravensburg, (0751) 82-800, tourist-info@ravensburg.de
	 online: www.reservix.de
Peterchens Mondfahrt
Geeignet für Kinder ab 6 Jahren.
Termin:	 Sonntag, 4. Dezember 2016
Uhrzeit:	 15 Uhr
Ort:	 Theater Ravensburg
Eintritt:	 Kind 7€/5€, Erwachsener 12€/10€, Familie 33/25€
Vorverkauf:	 Tourist Information Ravensburg, Kirchstr. 16, 88212 

Ravensburg, (0751) 82-800, tourist-info@ravensburg.de
	 online: www.reservix.de

21. Bodnegger Weihnachtsmarkt
am Samstag, 19. November von 10.00 – 19.00 Uhr
auf dem Parkplatz vor der Festhalle
Schon bald ist wieder ein ereignisreiches Jahr vergangen und bis 
zur Adventszeit ist es gar nicht mehr so lange. Passend dazu lädt 
der Bodnegger Weihnachtsmarkt ein, an über 65 Ständen Weih-
nachtsatmosphäre zu genießen. Neben allerlei Selbstgemach-
tem, landwirtschaftlichen Erzeugnissen und kunsthandwerklichen 
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Gegenständen stehen Vorführungen des Korbflechters und Seilma-
chers im Mittelpunkt. Außerdem locken schmackhafte und deftige 
Speisen, Punsch, Glühwein, heiße Säfte sowie Kaffee und Kuchen 
zum gemütlichen Verweilen.
Das Weltladencafé Rupp bietet verschiedenste, besondere Heißge-
tränke zum Probeiere nun Kaufen. Drehorgelspieler Jürgen Laufer 
verleiht dem Marktgeschehen zusammen mit den Jungmusikanten 
der MK Bodnegg die weihnachtliche musikalische Note. 
Für die Unterhaltung der jungen Marktbesucher ist mit der Auf-
führung des Sigmaringer Puppentheaters, dem Kinderkarussell mit 
Luftballons und Zuckerwatte, dem Bastelangebot, der Herstellung 
der eigenen Butter u.vm. bestens gesorgt. 
Natürlich besuchen auch Esel, Pony und Schafe gerne wieder unse-
ren Weihnachtsmarkt.
Besuchen Sie uns auf dem Parkplatz vor der Festhalle, wir 
freuen uns auf Sie!
Marktplan sowie Anbieter unter der Rubrik Gewerbe und Handel 
auf www.bodnegg.de

Schwäbischer Albverein -  
Ortsgruppe Wangen im Allgäu
SAV Wangen blickt auf seine Wanderwoche zurück
Der Schwäbische Albverein hält Rückschau auf seine Wanderwo-
che 2016 in Mittersill. 
Es werden mittels einer DIA Show und Video schöne Erinnerun-
gen geweckt.
Dazu sind alle, auch nicht Teilnehmer recht herzlich eingeladen am 
Samstag den 19.11.16 um 17:00 Uhr in die Gaststätte Fronwiesen
Auskunft erteilt unter Tel. 07522-5121
Meinrad Sailer

(boku) bodnegg kulturell e.v.
Vorverkauf wegen großer Nachfrage ab sofort: 
Samstag, 10. Dez. 2016 um 20 Uhr Dorfgemeinschaftshaus 
Bodnegg
Werner Specht & Westwind - „Ausblick“
Werner Specht gehört zu den wichtigsten Lieder-machern im ale-
mannischen Raum. Verschiedene Strömungen im Mundartlied hat 
er überlebt und die zum Teil vor dreißig Jahren erstmals veröffent-
lichten Lieder haben nichts an Frische und Überzeugungs-kraft 
verloren. Wenn der Funke springt, dann glühen seine Lieder und 
Worte noch lange nach! 
Mit seiner neuen Gruppe Westwind, fünf Musiker mit Sängerin, 
bekommt die Musik von Werner Specht eine neue Dimension.
Eintritt 14 Euro; Mitglieder, Schüler, Studenten 11 Euro. Einlass 
19 Uhr!
Weitere Informationen unter www.boku-bodnegg.de

Einladung zum Besuch unserer Kleintierschau
Am 19./20. November 2016 führen die Vogter Kleintierzüchter Ihre 
Erlebniskleintierschau in der Sirgensteinhalle in Vogt durch. Diese 
Ausstellung unterstreicht die Schönheit und Vielfalt der Kleintier-
zucht ( Kaninchen, Meerschweinchen, Gänse, Enten, Hühner, Tau-
ben, Ziergänse, Zierenten und Vögel ), es ist beeindruckend welche 
Vielfalt und Farbenpracht die Natur geschaffen hat und dem Auge 
des Betrachters bietet. Die Züchter des Vereins und viele Gastaus-
steller präsentieren eine bunte Palette von Rassen und Farben-
schlägen. Diese Ausstellung wird durch die Angliederung einer 
Hühner Stämmeschau zusätzlich sehr stark aufgewertet. Erstmals 
wird eine Schildköten und Reptilienschau bei dieser Ausstellung 
zu sehen sein. Die Handarbeits- und Kreativgruppe des Kleintier-
zuchtverein Bergatreute stellt heuer Produkte und Bastelarbeiten 
aus Kaninchenfellen vor. Der besondere Flair, dieser Ausstellung, 
die zu einer der schönste Ausstellungen Süddeutschlands zählt, 
ist die Gestaltung und der Ausstellungsaufbau, bei dem ein Stück 
Natur in die Sirgensteinhalle einzieht. Den kleinen Besuchern wird 
durch die Einrichtung eines betreuten Streichelzoo`s das Anfassen 
und die Nähe zu Tieren ermöglicht. Es erwartet die Besucher eine 
sehr tolle, Interessante und Abwechslungsreiche Schau mit Bewir-
tung ( Mittagstisch und Vesper ), Kaffee und Kuchen sowie eine 

tolle Tombola. Die Schau ist für die Besucher geöffnet, am Sams-
tag den 19.11. von 10.00 bis 18.00 Uhr und am Sonntag den20.11. 
von 10.00 bis 17.00 Uhr.

Gezielt  und  günstig  werben!



Erscheinungstermin in KW 51/52
Annahmeschluss: Freitag, 1.12.2016

Anzeigenauftrag über einen Weihnachtsgruß für 
die Ausgabe Nummer 51/52 2016.

Gemeinde(n): 

Anzeige nach Stern-Nr.:

Texteindruck für Weihnachtsanzeige:

Weitere Musteranzeigen finden Sie unter: www.dvwagner.de

Zahlungsweise:
 gegen Rechnung  Rechnung per Bankeinzug

Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim, zu
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den
Rechnunsbetrag der obigen Anzeige einzuziehen.

Rechnungsanschrift:

Firma/Name

Straße / Hausnummer

PLZ / Ort

Telefon für evt. Rückfragen

Bankverbindung

DE 
IBAN

BIC oder

Konto-Nr. BLZ

Datum / Unterschrift

Druck + Verlag Max-Planck-Straße 14 
70806 Kornwestheim
Telefon (0 71 54) 82 22 - 0 
Telefax (0 71 54) 82 22 - 10

Fröhliche Weihnachten
und ein herzliches Dankeschön 
für Ihr Vertrauen.

25

 € 51,50
+ 19 % MwSt. €  9,79

 € 61,29

und ein gesundes 2017

31

Weihnachtsfest
Frohes 

 € 51,50
+ 19 % MwSt. €  9,79

 € 61,29

Ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein glückliches neues Jahr.

34  € 51,50
+ 19 % MwSt. €  9,79

 € 61,29
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WEBO Werkzeugbau 
Oberschwaben GmbH 
Bianca Wenzler  
Hummelau 3 
88279 Amtzell 
Tel: 07520 91495-11 
b.wenzler@webo.de.com 
www.webo.de.com 

Stellenanzeige im Amtsblatt/Amtzell     08.11.2016 
 
 
Text: 
 
 
 
 
 
 
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine 
 
Reinigungskraft in Teilzeit (40%) 
 
für unsere beiden Standorte in Amtzell. 
 
Voraussetzungen: 
Zeitrahmen: wöchentlich 2 feste Tage  
Zuverlässigkeit 
 
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an:  

 
 
 

 
 

Für unser Betriebsgebäude im  
Gewerbegebiet Geiselharz-Schauwies 
suchen wir

Winterdiensthelfer (m/w) 

für die kommende Wintersaison.  

Arbeitszeit bei Bedarf und Witterungs- 
verhältnisse von Montag–Freitag ab 6.30 Uhr 

Weitere Info bei Interesse:
pro-bau gmbh, Hatternholzweg 12 
88239 Wangen-Schauwies
Telefon: 07520 – 956 240 

Für unser Betriebsgebäude im 
Gewerbegebiet Geiselharz-Schauwies 
suchen wir 

Winterdiensthelfer (m/w)Winterdiensthelfer (m/w)
für die kommende Wintersaison. 

Arbeitszeit bei Bedarf und Witterungs- Arbeitszeit bei Bedarf und Witterungs- 
verhältnisse von Montag–Freitag ab 6.30 Uhrverhältnisse von Montag–Freitag ab 6.30 Uhr

Weitere Info bei Interesse: 
pro-bau gmbh, Hatternholzweg 12 
88239 Wangen-Schauwies  
Telefon: 07520 – 956 240

im Ortskern von Amtzell,
Tulpenstraße 18,

abschließbar, ab 1. Dezember 2016,
40,– b pro Monat.

Telefon 0 75 20 / 92 37 54

Garage
     zu
vermieten

NeueröffNuNg
in Amtzell

Wangener Straße 12 | 88279 Amtzell
Tel.: 0 75 20 / 92 31 35 | Fax: 0 75 20 / 92 33 63

www.physio-amtzell.de | info@physio-amtzell.de

Zulassung aller Kassen und Hausbesuche

Adventsausstellung

Fr. 18. November 16 – 18 Uhr

Sa. 19. November 9 – 15 Uhr

So. 20. November 14 – 17 Uhr

✶

✶

✶
✳

Adventsausstellung

✳
Adventsausstellung

18. November✳18. November
✰

So leicht geht das:
Du bist zuverlässig, 
mindestens 13 Jahre 
alt, hast mit, hast mittwochs
Zeit, und kenns, und kennst dich t dich 
aus in deinem Oaus in deinem Ort. 

Eigenes Geld verdienen.  
Arbeitszeugnis erhalten.  
Alles direkt vor deiner Haustür.
Diesen Job gibt‘s bei Südfinder

Austräger/in
Melde dich bei:Melde dich bei:
Merkuria ZMerkuria Zustelldientelldientelldienstst
TeTel. 0l. 075751 2951 2951 2955-1666
E-E-Mail: info@merkuria@merkuria.com.com

für Amtzell, Geiselharz, Primisweiler, Haslach, Roggenzellfür Amtzell, Geiselharz, Primisweiler, Haslach, Roggenzellfür Amtzell, Geiselharz, Primisweiler, Haslach, Roggenzellfür Amtzell, Geiselharz, Primisweiler, Haslach, Roggenzell

Stellenmarkt

Stellenmarkt
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Frohe eihnacht!eihnacht!

Winzerverein Hagnau eG · D-88709 Hagnau · Tel. +49(0)7532/1030 · www.hagnauer.de

Bei einem Besuch in unserem Verkaufsraum  
in Hagnau schenken wir Ihnen eine Flasche  
Hagnauer Glühwein.*

* Ab einem Einkaufswert von 30 Euro; gültig bis 06.12.2016.  
Bitte bringen Sie hierzu diese Anzeige mit.

OLED

Die neue Dimension 
des Fernsehens.

Metz Novum OLED twin R
erhältlich in 65“ (164 cm) und 55“ (140 cm)

Ihr Metz Fachhändler berät 
Sie gerne ausführlich:

www.metz-ce.deMetz – immer erstklassig.

Video-, Rundfunk- und Fernsehtechnik

Wolfgang Marb
Verkauf - Reparaturen - Meisterbetrieb

Theresienstraße 31 · 88279 Amtzell 
Telefon 07520 96150 · Fax 96151

Engetsweiler 2 
88239 Neuravensburg
Tel. 0 75 28 - 9 75 16 72 
Mobil 0171-7 90 05 82
info@brennerwirt.com
www.brennerwirt.com

Schlachtfest
am Donnerstag, 17. und 

Freitag, 18.11.2016
ab 18 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!
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Auto: Lieb und teuer.
Wir: Stark und günstig.
Die Kfz-Versicherung der wgv

Wertvolles günstig versichert.

7�x
TOP 10
WGV

Ausgabe 23/2015
Versicherungs-Special

Beratung und Service
Hermann Schmid
Paul-Mayer-Str. 8, 88289 Waldburg, Telefon 07529-91095
E-Mail: hermann.schmid@wgv.de
Bürozeiten: Nach Vereinbarung

Herzlichst laden wir Sie am
Sonntag, 20.11.2016, von 14.00 bis 16.30 Uhr zum

TAG DER OFFENEN TÜR
in unseren neuen Praxisräumen in Amtzell, Jahnstr. 19, ein.

Und plötzlich weißt du: Es ist Zeit, etwas Neues zu beginnen  
und dem Zauber des Anfangs zu vertrauen.

Praxis für ERGOtherapie
Sabine Schmid &  
Daniela Eisenbach-Wanner
Jahnstraße 19, Amtzell

Druck + Verlag Wagner, 70799 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 7928 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

November
Fr 16 bis 22 Uhr

Sa & So 11 bis 18 Uhr

Oberschwabenhalle
Ravensburg

www.gusto-rv.de

die Genussmesse
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18. – 20.

Wir unterstützen

20162016
... weil... weil

VerantwortungVerantwortung
und Genussund Genussund Genuss
zusammen-zusammen-zusammen-

gehören.gehören.gehören.

BEILAGEN-HINWEIS:
Der heutigen Ausgabe liegt ein Flyer der Metzgerei 
Wetzel bei.
Wir bitten unsere Leser um Beachtung.  Der Verlag Der Verlag Der V

Ab sofort vermiete ich sehr günstig,
      sehr zentral gelegen, in Amtzell eine

           Gewerbefläche von ca. 140 m2.

Tel. 01 52 / 34 56 32 91 und 0 75 20 / 60 82Tel. 01 52 / 34 56 32 91 und 0 75 20 / 60 82T

Advents- Ausstellung
mit Verkauf

Samstag, 19. November 2016
14.00 Uhr – 21.00 Uhr

&

Sonntag, 20. November 2016
11.00 Uhr – 17.00 Uhr

Floristik Gundula Koch
Pfärrich 1 (Alte Schule) - 88279 Amtzell/ Pfärrich - www.floristik-koch.net

S

Biete 1,65 ha 
Dauergrünland

zur Pacht in Amtzell-Hummelau.     Tel. 0 75 28 / 97 57 29 

Immobilien

Veranstaltungen


